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37.)  Für den Einzelnen gibt es verschiedene Möglichkeiten, Kommunalpolitik und Stadt-
entwicklung zu beeinflussen. Wir würden auch gerne wissen, ob Sie dies selbst tun 
würden oder bereits getan haben? (absolut) 

 ja bereits
getan 

ja 
eventuell Nein keine 

Angabe 

in einem Verein oder Verband mitmachen 785 757 711 326 
in einer Bürgerinitiative mitmachen 295 1127 822 335 
Leserbriefe schreiben 291 708 1209 370 
an Kommunalwahlen beteiligen 1582 258 398 341 
bei Bürgerbefragungen / Bürgerentscheid unterschreiben 1444 560 256 318 
in einer Partei mitmachen 121 443 1696 318 
an Bürgerversammlungen teilnehmen 480 1001 781 316 
Briefe an Oberbürgermeister und/ oder Verwaltung schreiben 197 813 1256 312 
sich an Gemeinderatsmitglieder / -fraktionen wenden 241 886 1122 331 
sich an Frauenbeauftragte wenden 55 723 1381 420 
sich an Beiräte wenden (z. B. Elternbeirat, Seniorenrat) 304 986 920 368 
sich an Demonstrationen beteiligen 785 521 952 319 
sich an Bürgervereine wenden 203 1004 1020 351 
in einer Arbeitsgruppe zu Themen der Stadtentwicklung  
mitarbeiten 108 1012 1108 351 
N=2578     
 
 
37.)  Für den Einzelnen gibt es verschiedene Möglichkeiten, Kommunalpolitik und Stadt-

entwicklung zu beeinflussen. Wir würden auch gerne wissen, ob Sie dies selbst tun 
würden oder bereits getan haben? (in %) 

 ja bereits
getan 

ja 
eventuell Nein keine 

Angabe 
 Anteil in % 

in einem Verein oder Verband mitmachen 30 29 28 13 
in einer Bürgerinitiative mitmachen 11 44 32 13 
Leserbriefe schreiben 11 27 47 14 
an Kommunalwahlen beteiligen 61 10 15 13 
bei Bürgerbefragungen / Bürgerentscheid unterschreiben 56 22 10 12 
in einer Partei mitmachen 5 17 66 12 
an Bürgerversammlungen teilnehmen 19 39 30 12 
Briefe an Oberbürgermeister und/ oder Verwaltung schreiben 8 32 49 12 
sich an Gemeinderatsmitglieder / -fraktionen wenden 9 34 44 13 
sich an Frauenbeauftragte wenden 2 28 54 16 
sich an Beiräte wenden (z. B. Elternbeirat, Seniorenrat) 12 38 36 14 
sich an Demonstrationen beteiligen 30 20 37 12 
sich an Bürgervereine wenden 8 39 40 14 
in einer Arbeitsgruppe zu Themen der Stadtentwicklung  
mitarbeiten 4 39 43 14 
N=2578     
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38.)  Interessieren Sie sich für das, was der Gemeinderat macht? 

 Anzahl % 

interessiere mich sehr 217 8 
interessiere mich 793 31 
teils/teils 899 35 
interessiere mich wenig 378 15 
interessiere mich überhaupt nicht 100 4 
keine Angabe 190 7 

Gesamt 2578 100 
 
 
39.)  Wie finden Sie Ihre Interessen im Gemeinderat vertreten? 

 Anzahl % 

sehr gut vertreten 12 0 
gut vertreten 276 11 
teils/teils 1252 49 
schlecht vertreten 197 8 
sehr schlecht vertreten 57 2 
weiß nicht/keine Angabe 784 30 

Gesamt 2578 100 
 
 
40.)  Informieren Sie sich über Kommunalpolitik in Freiburg? 

 Anzahl % 

regelmäßig 908 35 
unregelmäßig 1371 53 
überhaupt nicht 259 10 
keine Angabe 40 2 

Gesamt 2578 100 
 
 
41.)  Wie informieren Sie sich über das kommunalpolitische Geschehen in Freiburg? 

 Anzahl % 

Tageszeitung 1945 75 
Amtsblatt 1409 55 
Lokale kostenlose Wochenzeitungen 1804 70 
Ortschafts- und Stadtteilblätter 1303 51 
Homepage der Stadt 446 17 
Rundfunk 1297 50 
Lokalfernsehen 924 36 
Besuch von Gemeinderatssitzungen 76 3 
Teilnahme an Bürgerversammlungen 265 10 
Veranstaltungen von Vereinen/Parteien 227 9 
Internet 845 33 
N=2578   
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42.)  Wie informieren Sie sich über die Angebote und Aktivitäten der Stadt Freiburg?  
 (Bitte geben Sie für jede Zeile an, welche Medien Sie verwenden, um sich über den 

betreffenden Sachverhalt zu informieren.) 
 
Öffnungszeiten von Museen, Ämtern, Bädern etc. 

 Anzahl % 

Tageszeitung 1156 45 
Amtsblatt 509 20 
kostenlose Wochenzeitung 828 32 
Homepage der Stadt 630 24 
Broschüren/Flyer 446 17 
Städt. Veranstaltungen 101 4 
Plakate 365 14 
Internet 1390 54 
sonstiges 91 4 
trifft nicht zu 87 3 
N=2578   
 
 
öffentliche Veranstaltungen 

 Anzahl % 

Tageszeitung 1450 56 
Amtsblatt 425 16 
kostenlose Wochenzeitung 1109 43 
Homepage der Stadt 225 9 
Broschüren/Flyer 632 25 
Städt. Veranstaltungen 104 4 
Plakate 961 37 
Internet 1016 39 
sonstiges 88 3 
trifft nicht zu 95 4 
N=2578   
 
 
Angebote für Kinder und Jugendliche 

 Anzahl % 

Tageszeitung 601 23 
Amtsblatt 147 6 
kostenlose Wochenzeitung 431 17 
Homepage der Stadt 135 5 
Broschüren/Flyer 353 14 
Städt. Veranstaltungen 61 2 
Plakate 299 12 
Internet 517 20 
sonstiges 73 3 
trifft nicht zu 1262 49 
N=2578   
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Angebote für Seniorinnen und Senioren 

 Anzahl % 

Tageszeitung 564 22 
Amtsblatt 190 7 
kostenlose Wochenzeitung 377 15 
Homepage der Stadt 62 2 
Broschüren/Flyer 150 6 
Städt. Veranstaltungen 59 2 
Plakate 127 5 
Internet 148 6 
sonstiges 63 2 
trifft nicht zu 1580 61 
N=2578   
 
 
Kulturelle Angebote (Ausstellungen, Lesungen, etc.) 

 Anzahl % 

Tageszeitung 1383 54 
Amtsblatt 320 12 
kostenlose Wochenzeitung 988 38 
Homepage der Stadt 192 7 
Broschüren/Flyer 651 25 
Städt. Veranstaltungen 104 4 
Plakate 921 36 
Internet 922 36 
sonstiges 114 4 
trifft nicht zu 323 13 
N=2578   
 
 
Beratungsangebote 

 Anzahl % 

Tageszeitung 492 19 
Amtsblatt 183 7 
kostenlose Wochenzeitung 266 10 
Homepage der Stadt 257 10 
Broschüren/Flyer 220 9 
Städt. Veranstaltungen 29 1 
Plakate 74 3 
Internet 646 25 
sonstiges 99 4 
trifft nicht zu 1018 39 
N=2578   
 
 



148 Amt für Bürgerservice und Informationsverarbeitung, Freiburg 

Baustellen 

 Anzahl % 

Tageszeitung 1069 41 
Amtsblatt 474 18 
kostenlose Wochenzeitung 544 21 
Homepage der Stadt 93 4 
Broschüren/Flyer 42 2 
Städt. Veranstaltungen 13 0 
Plakate 71 3 
Internet 274 11 
sonstiges 85 3 
trifft nicht zu 815 32 
N=2578   
 
 
Bauvorhaben 

 Anzahl % 

Tageszeitung 1002 39 
Amtsblatt 541 21 
kostenlose Wochenzeitung 532 21 
Homepage der Stadt 90 3 
Broschüren/Flyer 37 1 
Städt. Veranstaltungen 21 1 
Plakate 66 3 
Internet 224 9 
sonstiges 72 3 
trifft nicht zu 846 33 
N=2578   
 
 
städtische Förderprogramme 

 Anzahl % 

Tageszeitung 472 18 
Amtsblatt 250 10 
kostenlose Wochenzeitung 233 9 
Homepage der Stadt 185 7 
Broschüren/Flyer 69 3 
Städt. Veranstaltungen 29 1 
Plakate 29 1 
Internet 297 12 
sonstiges 56 2 
trifft nicht zu 1308 51 
N=2578   
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Ausschreibungen der Stadt Freiburg 

 Anzahl % 

Tageszeitung 492 19 
Amtsblatt 340 13 
kostenlose Wochenzeitung 201 8 
Homepage der Stadt 117 5 
Broschüren/Flyer 24 1 
Städt. Veranstaltungen 13 0 
Plakate 24 1 
Internet 167 6 
sonstiges 30 1 
trifft nicht zu 1459 57 
N=2578   
 
 
Stellenangebote der Stadt Freiburg 

 Anzahl % 

Tageszeitung 716 28 
Amtsblatt 154 6 
kostenlose Wochenzeitung 335 13 
Homepage der Stadt 198 8 
Broschüren/Flyer 26 1 
Städt. Veranstaltungen 14 1 
Plakate 29 1 
Internet 524 20 
sonstiges 67 3 
trifft nicht zu 1266 49 
N=2578   
 
 
Städtische Finanzen und kommunaler Haushalt 

 Anzahl % 

Tageszeitung 930 36 
Amtsblatt 612 24 
kostenlose Wochenzeitung 336 13 
Homepage der Stadt 145 6 
Broschüren/Flyer 21 1 
Städt. Veranstaltungen 23 1 
Plakate 15 1 
Internet 235 9 
sonstiges 64 2 
trifft nicht zu 915 35 
N=2578   
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Bürgerschaftliches Engagement (Engagementangebote) 

 Anzahl % 

Tageszeitung 735 28 
Amtsblatt 279 11 
kostenlose Wochenzeitung 375 15 
Homepage der Stadt 107 4 
Broschüren/Flyer 139 5 
Städt. Veranstaltungen 57 2 
Plakate 68 3 
Internet 255 10 
sonstiges 103 4 
trifft nicht zu 1156 45 
N=2578   
 
 
 



Amt für Bürgerservice und Informationsverarbeitung, Freiburg 151 

43.)  Die Stadt Freiburg kann sich - genau wie ein Privathaushalt - nicht alles gleichzeitig 
leisten. Meistens muss man, wenn man für eine Sache mehr ausgeben will, bei einer 
anderen einsparen. Bitte geben Sie für jeden Aufgabenbereich an, wo nach Ihrer Mei-
nung die Stadt  

 -  einsparen kann, also Leistungen einschränken soll,  
 -  die Aufgaben unverändert bleiben sollen,  
 -  die Leistungen verbessert, also mehr ausgegeben werden soll.  
 Denken Sie bitte daran, dass Mehrausgaben an der einen Stelle nur durch Einsparun-

gen an anderer Stelle bezahlt werden können? (absolut) 

 einsparen unver- 
ändert 

mehr 
ausgeben 

weiß nicht/
keine 

Angabe 

Schwimmbäder 171 1557 485 365 

Betreuungsangebote an Schulen 31 546 1262 739 

Spielplätze 84 1313 510 672 

Park- und Grünanlagen 137 1783 389 270 

Feuerwehr/Katastrophenschutz 94 1555 302 627 

Friedhöfe 485 1374 58 661 

Stadtwald 246 1583 172 578 

Naturschutz 101 1509 542 426 

Bildungseinrichtungen (Bibliothek, VHS, Planetarium) 122 1578 509 370 
Musikangebote (Musikschulen, Konzerte,  
Vereinszuschüsse) 374 1339 405 460 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 176 1283 852 267 

öffentlicher Nahverkehr (Bahnen und Busse) 91 1679 589 220 

Instandhaltung und Bau von Schulen 37 846 1183 513 

Kindergärten und Kindertagesstätten 39 804 1019 716 

Treffpunkt für die Jugend 97 896 812 773 

Treffpunkte/ Beratungsstellen für Senioren 207 1090 293 989 

Integration ausländischer Mitbürger 300 971 546 761 

Beratungsstellen (Erziehung, Drogen, Alkohol) 167 1173 501 737 

Sportförderung (Vereine und Sportanlagen) 368 1284 418 508 

Wohnungsbau 360 951 836 432 

Modernisierung und Sanierung in den Wohngebieten 226 1113 799 441 

Städt. Museen und Stadtarchiv 522 1481 135 441 

Straßen 453 1306 574 246 

Radwege 258 1519 562 239 

Theaterangebot 658 1331 176 413 
Klimaschutz (Energiesparen, Wärmedämmung,  
CO2-Reduktion) 157 1109 937 375 

Abfallbeseitigung und Sauberkeit in der Stadt 122 1713 538 206 

Wirtschaftsförderung 523 1103 328 624 

Kulturförderung (Bürgerhäuser, Kunst, Chöre) 610 1244 284 441 

N=2578     
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43.)  Die Stadt Freiburg kann sich - genau wie ein Privathaushalt - nicht alles gleichzeitig 
leisten. Meistens muss man, wenn man für eine Sache mehr ausgeben will, bei einer 
anderen einsparen. Bitte geben Sie für jeden Aufgabenbereich an, wo nach Ihrer Mei-
nung die Stadt  

 -  einsparen kann, also Leistungen einschränken soll,  
 -  die Aufgaben unverändert bleiben sollen,  
 -  die Leistungen verbessert, also mehr ausgegeben werden soll.  
 Denken Sie bitte daran, dass Mehrausgaben an der einen Stelle nur durch Einsparun-

gen an anderer Stelle bezahlt werden können? (in %) 

 einsparen unver- 
ändert 

mehr 
ausgeben 

weiß nicht/
keine 

Angabe 
 Anteil in % 

Schwimmbäder 7 60 19 14 
Betreuungsangebote an Schulen 1 21 49 29 
Spielplätze 3 51 20 26 
Park- und Grünanlagen 5 69 15 10 
Feuerwehr/Katastrophenschutz 4 60 12 24 
Friedhöfe 19 53 2 26 
Stadtwald 10 61 7 22 
Naturschutz 4 59 21 17 
Bildungseinrichtungen (Bibliothek, VHS, Planetarium) 5 61 20 14 
Musikangebote (Musikschulen, Konzerte,  
Vereinszuschüsse) 15 52 16 18 
öffentliche Sicherheit und Ordnung 7 50 33 10 
öffentlicher Nahverkehr (Bahnen und Busse) 4 65 23 9 
Instandhaltung und Bau von Schulen 1 33 46 20 
Kindergärten und Kindertagesstätten 2 31 40 28 
Treffpunkt für die Jugend 4 35 32 30 
Treffpunkte/ Beratungsstellen für Senioren 8 42 11 38 
Integration ausländischer Mitbürger 12 38 21 30 
Beratungsstellen (Erziehung, Drogen, Alkohol) 6 46 19 29 
Sportförderung (Vereine und Sportanlagen) 14 50 16 20 
Wohnungsbau 14 37 32 17 
Modernisierung und Sanierung in den Wohngebieten 9 43 31 17 
Städt. Museen und Stadtarchiv 20 57 5 17 
Straßen 18 51 22 10 
Radwege 10 59 22 9 
Theaterangebot 26 52 7 16 
Klimaschutz (Energiesparen, Wärmedämmung,  
CO2-Reduktion) 6 43 36 15 
Abfallbeseitigung und Sauberkeit in der Stadt 5 66 21 8 
Wirtschaftsförderung 20 43 13 24 
Kulturförderung (Bürgerhäuser, Kunst, Chöre) 24 48 11 17 
N=2578     
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44.)  Wie gut fühlen Sie sich über die Finanzen und den Haushalt der Stadt Freiburg infor-
miert? 

 Anzahl % 

sehr gut informiert 34 1 
gut informiert 729 28 
wenig informiert 1421 55 
gar nicht informiert 304 12 
keine Angabe 90 3 

Gesamt 2578 100 
 
 
45.)  Würden Sie sich mehr Informationen über den städtischen Haushalt wünschen? 

 Anzahl % 

Ja, ich hätte gerne mehr Informationen 1290 50 
Nein, ich fühle mich ausreichend informiert 1155 45 
keine Angabe 133 5 

Gesamt 2578 100 
 
 
46.)  Alter der Befragten 

 Anzahl % 

18 bis unter 30 440 17 
30 bis unter 45 639 25 
45 bis unter 60 692 27 
60 bis unter 75 506 20 
75 und älter 268 10 
keine Angabe 34 1 

Gesamt 2578 100 
 
 
47.)  Geschlecht der Befragten? 

 Anzahl % 

weiblich 1489 58 
männlich 1066 41 
keine Angabe 23 1 

Gesamt 2578 100 
 
 
48.)  Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit? 

 Anzahl % 

Ja, seit Geburt 2224 86 
Ja, später erworben 152 6 
Nein 176 7 
keine Angabe 26 1 

Gesamt 2578 100 
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49.)  Sind Sie, oder ein Mitglied Ihres Haushalts, außerhalb von Deutschland geboren? 

 Anzahl % 

Nein 2040 79 
Ja, ich selbst 291 11 
Ja, ein anderes Haushaltsmitglied 177 7 
Beide 24 1 
keine Angabe 47 2 

Gesamt 2578 100 
 
 
50.)  Sprechen Sie, oder ein Mitglied Ihres Haushaltes, eine andere Muttersprache als 

Deutsch? 

 Anzahl % 

Nein 2017 78 
Ja, ich selbst 282 11 
Ja, ein anderes Haushaltsmitglied 166 6 
Beide 36 1 
keine Angabe 77 3 

Gesamt 2578 100 
 
 
51.)  Welche Sprache wird in ihrem Haushalt überwiegend gesprochen? 

 Anzahl % 

nur deutsch 2017 78 
deutsch und andere Sprache 375 15 
andere Sprache 110 4 
keine Angabe 77 3 

Gesamt 2578 100 
 
 
51.a)  Welche Sprache wird in Ihrem Haushalt überwiegend gesprochen? (nur Befragte mit 

anderer Muttersprache) 

 Anzahl % 

Deutsch 375 77 
keine Angabe 110 23 

Gesamt 485 100 
 
 



Amt für Bürgerservice und Informationsverarbeitung, Freiburg 155 

51.b)  Nicht-deutsche Muttersprache im Haushalt (nur Befragte mit anderer Muttersprache) 

 Anzahl   Anzahl 

Russisch 39  Ukrainisch 1 
Französisch 20  Slowenisch 1 
Englisch 14  Katalanisch 1 
Spanisch 14  Schwedisch 1 
Italienisch 9  Libanesisch 1 
Türkisch 6  Romanes 1 
Arabisch 6  Jugoslawisch 1 
Albanisch 5  Nepalesisch 1 
Kroatisch 4  Tschechisch 1 
Persisch 3  Griechisch 1 
Rumänisch 3  Georgisch 1 
Polnisch 2  Japanisch 1 
Portugiesisch 2  Bengalisch 1 
Serbisch 2  Schlesisch 1 
Mazedonisch 2  Twi 1 
Ungarisch 2  Thailändisch 1 
Pakistanisch 2  Chinesisch 1 
Afghanisch 2  Latein 1 
Hausa 2  Kambodschanisch 1 
Kurdisch 2  Hindi 1 
Bosnisch 1  keine Angabe 327 

   Gesamt 485 
 
 
52.)  Wie viele Personen, Sie selbst eingeschlossen, leben ständig in Ihrem Haushalt? 

 Anzahl % 

1 Person 638 25 
2 Personen 1038 40 
3 Personen 371 14 
4 Personen 329 13 
5 Personen 94 4 
6 und mehr Personen 49 2 
keine Angabe 60 2 

Gesamt 2578 100 
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53.a)  Welchen höchsten Schulabschluss haben Sie? 

 Anzahl % 

Volks-/ Hauptschule 469 18 
Mittlere Reife/ Realschulabschluss 511 20 
Abitur/ (Fach-) Hochschulreife 768 30 
(Fach-)Hochschulabschluss 717 28 
keinen Schulabschluss 9 0 
noch Schüler/ Schülerin 18 1 
keine Angabe 87 3 

Gesamt 2578 100 
 
 
53.b)  Welchen höchsten Schulabschluss hat ggf. Ihr/e Lebenspartner/in? 

 Anzahl % 

Volks-/ Hauptschule 297 12 
Mittlere Reife/ Realschulabschluss 350 14 
Abitur/ (Fach-) Hochschulreife 468 18 
(Fach-)Hochschulabschluss 472 18 
keinen Schulabschluss 6 0 
noch Schüler/ Schülerin 8 0 
keine Angabe 978 38 

Gesamt 2578 100 
 
 
54.)  Sind Sie gegenwärtig erwerbstätig oder was trifft sonst auf sie zu? 

 Anzahl % 

ganztags berufstätig 948 37 
teilzeitbeschäftigt 401 16 
geringfügig oder stundenweise beschäftigt (400-Euro-Job, Mini-Job) 212 8 
in Berufsausbildung, Lehre, Wehrdienst, Zivildienst 51 2 
arbeitslos 76 3 
Rentner(in)/ Pensionär(in) 688 27 
Schüler(in)/ Student(in) 221 9 
Hausfrau/ Hausmann 236 9 
etwas anderes 123 5 
N=2578   
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55.)  Wenn Sie erwerbstätig sind oder waren, was trifft für Sie zu ... 

  Anzahl % 

Arbeiter 262 10 
Facharbeiter 181 7 
Vorarbeiter, Meister 66 3 

Arbeiterin/ 
Arbeiter 

Gesamt 509 20 
Ausführender Tätigkeit (z.B. Verkauf, Schreibkraft) 304 12 
qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeitung) 820 32 
Leitender Funktion (z.B. Abteilungsleiter, Prokurist, Direktor) 287 11 

Angestellte/ 
Angestellter 

Gesamt 1411 55 
im einfachen oder mittleren Dienst 62 2 
gehobenen Dienst 106 4 
höheren Dienst 130 5 

Beamtin/ 
Beamter 

Gesamt 298 12 
Gewerbliche Selbständigkeit 120 4 
Freiberufliche Selbständigkeit 225 9 

Selbständige/ 
Selbständiger 

Gesamt 345 13 
N=2578    
 
 
56.)  Wenn Sie alles zusammenrechnen, was Ihr gesamter Haushalt an Einkommen hat, al-

so Lohn, Gehalt, Rente, Kindergeld oder andere Einkünfte nach Abzug der Steuern 
und Sozialversicherung-, wie hoch ist dann das durchschnittliche monatliche Netto-
einkommen Ihres gesamten Haushalts? 

 Anzahl % 

nicht genannt 93 4 
unter 750 Euro 126 5 
750 bis unter 1000 Euro 137 5 
1000 bis unter 1250 Euro 173 7 
1250 bis unter 1500 Euro 166 6 
1500 bis unter 1750 Euro 162 6 
1750 bis unter 2000 Euro 171 7 
2000 bis unter 2250 Euro 191 7 
2250 bis unter 2500 Euro 150 6 
2500 bis unter 3000 Euro 220 9 
3000 bis unter 3500 Euro 195 8 
3500 Euro und mehr 395 15 
kann / will die Frage nicht beantworten 399 15 

Gesamt 2578 100 
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57.)  Wie hoch ist der Anteil des monatlichen Nettoeinkommens Ihres Haushalts, den Sie 
für Ihre Wohnkosten inklusive Nebenkosten (Miete/ Unterhalt/ Finanzierung, Heizung, 
Wasser, Strom und Gas) investieren müssen? 

 Anzahl % 

unter 10% 32 1 
10 bis unter 20% 149 6 
20 bis unter 30% 392 15 
30 bis unter 40% 575 22 
40 bis unter 50% 379 15 
50 bis unter 60% 245 9 
60 bis unter 70% 147 6 
70 bis unter 80% 61 2 
80 bis unter 90% 27 1 
90 bis 100% 14 1 
keine Angabe 558 22 

Gesamt 2578 100 
 
 
58.)  Die folgenden Fragen dienen dazu, anhand Ihrer Auffassungen zu allgemeinen The-

menstellungen etwas über Ihren Lebensstil zu erfahren. Im Folgenden werden einige 
Personen beschrieben. Bitte machen Sie jedes Mal deutlich, wie ähnlich oder unähn-
lich Ihnen die beschriebene Person ist. (absolut) 

 sehr 
ähnlich ähnlich etwas

ähnlich

nur ein 
kleines 

bisschen 
ähnlich 

nicht 
ähnlich 

über- 
haupt 
nicht 

ähnlich

keine 
Angabe

Sie mag Überraschungen und hält immer Ausschau  
nach neuen Aktivitäten. Sie denkt, dass im Leben  
Abwechslung wichtig ist. 321 661 626 437 286 112 136 
Sie glaubt, dass die Menschen tun sollten, was man Ihnen  
sagt. Sie denkt, dass Menschen sich immer an Regeln halten  
sollten, selbst wenn es niemand sieht.  134 438 531 457 535 331 152 
Es ist ihr wichtig, Spaß zu haben. Sie gönnt sich selbst  
gerne etwas. 350 796 714 335 179 62 141 
Es ist ihr wichtig, sich jederzeit korrekt zu verhalten. Sie  
vermeidet es, Dinge zu tun, die andere Leute für falsch  
halten könnten. 360 639 589 413 316 127 134 
Sie sucht das Abenteuer und geht gerne Risiken ein.  
Sie will ein aufregendes Leben haben. 81 224 433 481 771 457 131 
Sie lässt keine Gelegenheit aus, Spaß zu haben. Es ist ihr  
wichtig, Dinge zu tun, die ihr Vergnügen bereiten. 84 302 555 589 594 300 155 
Es ist ihr wichtig, in einem sicheren Umfeld zu leben.  
Sie vermeidet alles, was ihre Sicherheit gefährden könnte. 476 823 553 338 186 71 131 
Es ist ihr wichtig, dass der Staat ihre persönliche Sicherheit  
vor allen Bedrohungen gewährleistet. Sie will einen starken  
Staat, der seine Bürger verteidigt. 528 609 514 354 290 154 130 

N=2578        
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58.)  Die folgenden Fragen dienen dazu, anhand Ihrer Auffassungen zu allgemeinen The-
menstellungen etwas über Ihren Lebensstil zu erfahren. Im Folgenden werden einige 
Personen beschrieben. Bitte machen Sie jedes Mal deutlich, wie ähnlich oder unähn-
lich Ihnen die beschriebene Person ist. (in %) 

 sehr 
ähnlich ähnlich etwas

ähnlich

nur ein 
kleines 

bisschen 
ähnlich 

nicht 
ähnlich 

über- 
haupt 
nicht 

ähnlich

keine 
Angabe

 Anteil % 
Sie mag Überraschungen und hält immer Ausschau  
nach neuen Aktivitäten. Sie denkt, dass im Leben  
Abwechslung wichtig ist. 12 26 24 17 11 4 5 
Sie glaubt, dass die Menschen tun sollten, was man Ihnen  
sagt. Sie denkt, dass Menschen sich immer an Regeln halten  
sollten, selbst wenn es niemand sieht.  5 17 21 18 21 13 6 
Es ist ihr wichtig, Spaß zu haben. Sie gönnt sich selbst 
 gerne etwas. 14 31 28 13 7 2 5 
Es ist ihr wichtig, sich jederzeit korrekt zu verhalten. Sie  
vermeidet es, Dinge zu tun, die andere Leute für falsch  
halten könnten. 14 25 23 16 12 5 5 
Sie sucht das Abenteuer und geht gerne Risiken ein.  
Sie will ein aufregendes Leben haben. 3 9 17 19 30 18 5 
Sie lässt keine Gelegenheit aus, Spaß zu haben. Es ist ihr  
wichtig, Dinge zu tun, die ihr Vergnügen bereiten. 3 12 22 23 23 12 6 
Es ist ihr wichtig, in einem sicheren Umfeld zu leben.  
Sie vermeidet alles, was ihre Sicherheit gefährden könnte. 18 32 21 13 7 3 5 
Es ist ihr wichtig, dass der Staat ihre persönliche Sicherheit  
vor allen Bedrohungen gewährleistet. Sie will einen starken  
Staat, der seine Bürger verteidigt. 20 24 20 14 11 6 5 
N=2578        

 
 
59.)  Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Aspekte einer nachhaltigen Lebensweise in Ih-

rem Alltag? (absolut) 

 sehr 
wichtig wichtig teils/ 

teils 
weniger
wichtig

überhaupt 
nicht 

wichtig 

weiß ich
nicht 

keine 
Angabe

Umweltfreundliche Verkehrsmittel 1147 1024 283 52 20 6 47 
Gesunde Ernährung / Bioprodukte 923 1013 474 86 26 7 49 
Mülltrennung / Abfalltrennung 775 1077 478 127 59 17 46 
N=2578        
 
 
59.)  Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Aspekte einer nachhaltigen Lebensweise in 

Ihrem Alltag? (in %) 

 sehr 
wichtig wichtig teils/ 

teils 
weniger
wichtig

überhaupt 
nicht 

wichtig 

weiß ich
nicht 

keine 
Angabe

Umweltfreundliche Verkehrsmittel 44 40 11 2 1 0 2 
Gesunde Ernährung / Bioprodukte 36 39 18 3 1 0 2 
Mülltrennung / Abfalltrennung 30 42 19 5 2 1 2 
N=2578        
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14 Zusammenhang der soziodemografischen Merkmale 
 
Aufteilung der sozialen Gruppen nach Geschlecht 

weiblich männlich 
 

Anteil in % 

Altersgruppen   
18 bis unter 30 64 36 
30 bis unter 45 53 47 
45 bis unter 60 57 43 
60 bis unter 75 59 41 
75 und älter 62 38 

Haushaltstyp   
Einpersonenhaushalt 64 36 
Mehrpersonen ohne Kind 56 44 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 56 44 
Alleinerziehende 75 25 

Berufstätigkeit   
ganztags berufstätig 40 60 
teilzeitbeschäftigt 79 21 
Schüler(in)/Student(in) 61 39 
nicht berufstätig 67 33 

Höchster Schulabschluss   
Volks/-Hauptschule 60 40 
Mittlere Reife, Realschule 66 34 
Fachhochschulreife, Abitur 59 41 
Hochschulabschluss 52 48 

Migrationshintergrund   
Deutsche ohne Migrationshintergrund 59 41 
Deutsche mit Migrationshintergrund 54 46 
Ausländer 53 47 

Wohndauer in Freiburg   
unter 5 Jahre 62 38 
5 bis unter 15 Jahre 60 40 
15 Jahre und länger 58 42 
seit Geburt 55 45 

Äquivalenzeinkommen   
1. Quartil 59 41 
2. Quartil 62 38 
3. Quartil 53 47 
4. Quartil 53 47 

Bevölkerungsgruppen   
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 42 58 
Studierende 70 30 
Ausländische MitbürgerInnen 48 52 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 95 5 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 29 71 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 70 30 
Ältere mit Hochschulabschluss 52 48 

Soziale Milieus   
traditionelle Unterschicht 68 32 
neue, liberale Unterschicht 44 56 
konservative Mittelschicht 64 36 
gesellschaftliche Mitte 59 41 
liberale Mittelschicht 53 47 
konservativ-bürgerlich 52 48 
liberal-bürgerlich 52 48 

Alle Befragten 58 42 
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Aufteilung der sozialen Gruppen nach Altersgruppen 

18 bis 
unter 30 

30 bis 
unter 45 

45 bis 
unter 60 

60 bis 
unter 75 

75 
und älter  

Anteil in % 

Geschlecht      
weiblich 19 23 27 20 11 
männlich 15 28 28 19 10 

Haushaltstyp      
Einpersonenhaushalt 17 20 24 23 17 
Mehrpersonen ohne Kind 21 14 26 27 12 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 10 55 33 1 0 
Alleinerziehende 11 45 43 1 0 

Berufstätigkeit      
ganztags berufstätig 16 37 40 7 0 
teilzeitbeschäftigt 7 39 47 6 0 
Schüler(in)/Student(in) 86 11 2 2 0 
nicht berufstätig 8 12 13 41 27 

Höchster Schulabschluss      
Volks/-Hauptschule 4 11 22 37 25 
Mittlere Reife, Realschule 11 24 29 23 13 
Fachhochschulreife, Abitur 32 26 27 10 5 
Hochschulabschluss 13 35 30 17 5 

Migrationshintergrund      
Deutsche ohne Migrationshintergrund 17 24 27 21 11 
Deutsche mit Migrationshintergrund 16 26 28 16 13 
Ausländer 17 36 30 13 5 

Wohndauer in Freiburg      
unter 5 Jahre 52 26 11 10 1 
5 bis unter 15 Jahre 23 46 20 7 3 
15 Jahre und länger 1 15 38 29 17 
seit Geburt 17 23 26 22 12 

Äquivalenzeinkommen      
1. Quartil 29 21 22 18 10 
2. Quartil 13 28 28 20 11 
3. Quartil 12 27 27 23 11 
4. Quartil 9 27 36 21 7 

Bevölkerungsgruppen      
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 13 26 52 10 0 
Studierende 67 25 7 1 0 
Ausländische MitbürgerInnen 16 37 33 12 3 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 16 54 30 0 0 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 8 38 45 9 0 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 0 1 10 51 36 
Ältere mit Hochschulabschluss 0 1 13 54 31 

Soziale Milieus      
traditionelle Unterschicht 3 14 20 37 26 
neue, liberale Unterschicht 12 13 25 34 17 
konservative Mittelschicht 7 19 23 24 27 
gesellschaftliche Mitte 17 28 30 18 7 
liberale Mittelschicht 34 31 20 12 2 
konservativ-bürgerlich 9 21 28 31 12 
liberal-bürgerlich 11 35 39 13 2 

Alle Befragten 17 25 27 20 11 
 



162 Amt für Bürgerservice und Informationsverarbeitung, Freiburg 

Aufteilung der sozialen Gruppen nach Haushaltstyp 

Einpersonen-
haushalt 

Mehr- 
personen 
ohne Kind 

Mehr- 
personen 

mit Kind(ern)
Allein- 

erziehende  

Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 28 50 20 3 
männlich 22 55 22 1 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 24 63 11 1 
30 bis unter 45 20 30 46 4 
45 bis unter 60 23 49 25 4 
60 bis unter 75 29 70 1 0 
75 und älter 40 60 0 0 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 27 47 23 2 
teilzeitbeschäftigt 12 40 42 6 
Schüler(in)/Student(in) 24 67 8 1 
nicht berufstätig 29 58 12 1 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 25 65 8 1 
Mittlere Reife, Realschule 27 49 21 3 
Fachhochschulreife, Abitur 25 50 21 3 
Hochschulabschluss 25 46 27 1 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 26 53 19 2 
Deutsche mit Migrationshintergrund 26 47 24 3 
Ausländer 20 43 36 1 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 33 51 14 2 
5 bis unter 15 Jahre 22 44 32 2 
15 Jahre und länger 27 53 17 3 
seit Geburt 22 59 18 1 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 30 53 14 3 
2. Quartil 31 37 29 3 
3. Quartil 30 50 17 2 
4. Quartil 18 57 24 1 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 26 58 16 0 
Studierende 39 58 3 0 
Ausländische MitbürgerInnen 16 46 37 1 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 0 12 73 15 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 22 52 26 1 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 35 64 1 0 
Ältere mit Hochschulabschluss 33 67 0 0 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 21 67 11 1 
neue, liberale Unterschicht 30 48 15 6 
konservative Mittelschicht 32 51 15 2 
gesellschaftliche Mitte 26 46 25 3 
liberale Mittelschicht 34 47 17 2 
konservativ-bürgerlich 24 62 14 0 
liberal-bürgerlich 25 43 29 2 

Alle Befragten 25 52 20 2 
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Aufteilung der sozialen Gruppen nach Berufstätigkeit 

ganztags 
berufstätig 

teilzeit- 
beschäftigt 

Schüler(in)/ 
Student(in 

nicht 
berufstätig  

Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 25 20 9 46 
männlich 53 7 8 31 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 34 6 42 17 
30 bis unter 45 54 23 4 19 
45 bis unter 60 55 26 1 19 
60 bis unter 75 13 5 1 81 
75 und älter 0 0 0 100 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 39 7 8 45 
Mehrpersonen ohne Kind 34 11 11 44 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 42 31 3 24 
Alleinerziehende 34 41 3 22 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 24 7 1 68 
Mittlere Reife, Realschule 37 16 1 47 
Fachhochschulreife, Abitur 36 18 21 25 
Hochschulabschluss 48 17 5 30 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 36 15 9 40 
Deutsche mit Migrationshintergrund 43 11 4 42 
Ausländer 38 13 11 38 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 38 8 29 24 
5 bis unter 15 Jahre 47 17 9 27 
15 Jahre und länger 31 18 1 50 
seit Geburt 37 11 8 44 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 20 12 17 51 
2. Quartil 35 21 6 39 
3. Quartil 48 15 3 34 
4. Quartil 54 16 2 28 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 73 21 4 2 
Studierende 39 11 34 16 
Ausländische MitbürgerInnen 43 14 9 34 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 12 45 10 34 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 85 13 2 0 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 0 1 0 99 
Ältere mit Hochschulabschluss 0 1 1 97 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 15 6 0 80 
neue, liberale Unterschicht 29 7 2 62 
konservative Mittelschicht 26 11 4 60 
gesellschaftliche Mitte 37 20 8 35 
liberale Mittelschicht 45 16 16 23 
konservativ-bürgerlich 47 12 3 39 
liberal-bürgerlich 63 18 2 17 

Alle Befragten 37 15 8 40 
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Aufteilung der sozialen Gruppen nach höchstem Schulabschluss 

Volks/- 
Hauptschule 

Mittlere Reife,
Realschule 

Fachhoch- 
schulreife, 

Abitur 
Hochschul- 
abschluss  

Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 19 24 31 26 
männlich 19 17 31 34 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 5 13 59 23 
30 bis unter 45 8 20 32 40 
45 bis unter 60 15 22 31 32 
60 bis unter 75 36 24 15 25 
75 und älter 45 25 14 15 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 19 22 31 29 
Mehrpersonen ohne Kind 24 20 30 26 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 8 21 33 38 
Alleinerziehende 13 30 39 18 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 12 20 30 37 
teilzeitbeschäftigt 8 21 37 33 
Schüler(in)/Student(in) 1 2 79 18 
nicht berufstätig 33 25 20 22 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 19 20 32 29 
Deutsche mit Migrationshintergrund 17 30 27 26 
Ausländer 19 16 31 34 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 5 13 50 32 
5 bis unter 15 Jahre 8 16 35 40 
15 Jahre und länger 22 21 26 31 
seit Geburt 34 29 25 12 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 28 20 34 18 
2. Quartil 23 27 27 23 
3. Quartil 19 23 26 31 
4. Quartil 6 14 31 49 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 30 42 25 3 
Studierende 3 12 56 29 
Ausländische MitbürgerInnen 15 20 31 34 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 4 23 43 31 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 0 2 34 64 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 67 31 2 0 
Ältere mit Hochschulabschluss 0 15 34 51 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 100 0 0 0 
neue, liberale Unterschicht 100 0 0 0 
konservative Mittelschicht 22 39 19 21 
gesellschaftliche Mitte 17 30 31 22 
liberale Mittelschicht 3 19 39 38 
konservativ-bürgerlich 1 10 33 56 
liberal-bürgerlich 0 2 40 58 

Alle Befragten 19 21 31 29 
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Aufteilung der sozialen Gruppen nach Migrationshintergrund 
Deutsche 

ohne 
Migrations- 
hintergrund 

Deutsche 
mit 

Migrations- 
hintergrund 

Ausländer 
 

Anteil in % 

Geschlecht    
weiblich 84 10 6 
männlich 80 12 8 

Altersgruppen    
18 bis unter 30 83 10 7 
30 bis unter 45 79 11 10 
45 bis unter 60 81 11 7 
60 bis unter 75 87 9 4 
75 und älter 83 14 3 

Haushaltstyp    
Einpersonenhaushalt 84 11 5 
Mehrpersonen ohne Kind 85 10 6 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 75 13 12 
Alleinerziehende 82 14 3 

Berufstätigkeit    
ganztags berufstätig 80 13 7 
teilzeitbeschäftigt 86 8 6 
Schüler(in)/Student(in) 86 5 9 
nicht berufstätig 82 11 7 

Höchster Schulabschluss    
Volks/-Hauptschule 84 9 7 
Mittlere Reife, Realschule 79 16 5 
Fachhochschulreife, Abitur 84 9 6 
Hochschulabschluss 83 9 8 

Wohndauer in Freiburg    
unter 5 Jahre 82 8 9 
5 bis unter 15 Jahre 77 12 11 
15 Jahre und länger 80 14 7 
seit Geburt 94 5 1 

Äquivalenzeinkommen    
1. Quartil 70 17 13 
2. Quartil 80 13 7 
3. Quartil 88 9 4 
4. Quartil 90 7 3 

Bevölkerungsgruppen    
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 91 9 0 
Studierende 92 8 0 
Ausländische MitbürgerInnen 0 24 76 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 88 12 0 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 94 6 0 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 87 12 0 
Ältere mit Hochschulabschluss 91 9 0 

Soziale Milieus    
traditionelle Unterschicht 77 16 7 
neue, liberale Unterschicht 69 13 18 
konservative Mittelschicht 76 16 8 
gesellschaftliche Mitte 80 13 7 
liberale Mittelschicht 84 9 7 
konservativ-bürgerlich 93 5 3 
liberal-bürgerlich 90 7 3 

Alle Befragten 82 11 7 
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Aufteilung der sozialen Gruppen nach Wohndauer in Freiburg 

unter 
5 Jahre 

5 bis unter 
15 Jahre 

15 Jahre 
und länger 

seit 
Geburt  

Anteil in % 
Geschlecht     

weiblich 16 23 41 21 
männlich 14 22 41 24 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 45 30 3 22 
30 bis unter 45 15 41 24 20 
45 bis unter 60 6 17 56 21 
60 bis unter 75 7 8 60 25 
75 und älter 2 6 67 25 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 19 19 43 19 
Mehrpersonen ohne Kind 15 19 42 25 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 10 35 35 20 
Alleinerziehende 16 23 49 13 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 16 28 34 22 
teilzeitbeschäftigt 8 25 50 16 
Schüler(in)/Student(in) 50 24 6 21 
nicht berufstätig 9 15 51 24 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 4 9 48 39 
Mittlere Reife, Realschule 9 18 42 31 
Fachhochschulreife, Abitur 24 26 33 17 
Hochschulabschluss 17 32 43 9 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 15 21 39 25 
Deutsche mit Migrationshintergrund 12 26 52 10 
Ausländer 21 35 40 4 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 19 24 36 21 
2. Quartil 13 22 40 25 
3. Quartil 12 21 45 23 
4. Quartil 12 26 48 15 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 0 7 40 53 
Studierende 62 37 2 0 
Ausländische MitbürgerInnen 18 41 38 3 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 7 30 37 26 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 9 32 47 12 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 2 5 56 37 
Ältere mit Hochschulabschluss 7 14 68 11 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 3 11 49 37 
neue, liberale Unterschicht 7 12 38 43 
konservative Mittelschicht 10 18 49 23 
gesellschaftliche Mitte 14 22 41 24 
liberale Mittelschicht 26 36 24 13 
konservativ-bürgerlich 9 24 51 16 
liberal-bürgerlich 16 29 46 10 

Alle Befragten 15 22 41 22 
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Aufteilung der sozialen Gruppen nach Äquivalenzeinkommen 

1. Quartil 2. Quartil 3. Quartil 4. Quartil 
 

Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 26 27 23 24 
männlich 23 22 27 28 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 45 22 18 15 
30 bis unter 45 19 27 26 27 
45 bis unter 60 19 25 23 33 
60 bis unter 75 22 24 27 27 
75 und älter 26 28 27 20 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 27 28 27 17 
Mehrpersonen ohne Kind 26 19 25 30 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 16 34 20 29 
Alleinerziehende 29 35 24 12 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 12 22 30 36 
teilzeitbeschäftigt 18 33 22 26 
Schüler(in)/Student(in) 62 21 10 8 
nicht berufstätig 33 26 22 19 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 36 30 25 9 
Mittlere Reife, Realschule 23 33 27 17 
Fachhochschulreife, Abitur 28 23 22 28 
Hochschulabschluss 14 19 25 42 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 21 25 26 29 
Deutsche mit Migrationshintergrund 36 29 19 16 
Ausländer 50 26 13 11 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 34 23 20 23 
5 bis unter 15 Jahre 26 24 22 29 
15 Jahre und länger 21 24 26 30 
seit Geburt 25 30 26 19 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 21 35 31 13 
Studierende 45 26 21 8 
Ausländische MitbürgerInnen 53 28 11 8 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 20 34 21 25 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 0 6 27 66 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 38 35 23 3 
Ältere mit Hochschulabschluss 5 12 30 53 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 76 24 0 0 
neue, liberale Unterschicht 87 13 0 0 
konservative Mittelschicht 25 35 35 5 
gesellschaftliche Mitte 24 35 34 7 
liberale Mittelschicht 33 33 29 4 
konservativ-bürgerlich 0 0 7 93 
liberal-bürgerlich 0 0 8 92 

Alle Befragten 25 25 24 26 
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Aufteilung der sozialen Gruppen nach Bevölkerungsgruppen 
Alt- 

Freiburger 
/Innen – 
ganztags 
Berufs- 

tätige mit 
Haupt- 

/Realschul- 
abschluss 

Die 
Studie- 
renden 

Auslän- 
dische 

Mitbürger 
/Innen 

Nicht– 
Berufs- 

tätige mit 
Kindern 

Ganztags- 
Berufs- 

tätige mit 
Hoch- 

schulab- 
schluss 

Ältere 
mit 

Haupt- 
/Real- 

schulab- 
schluss 

Ältere 
mit Hoch- 
schulab- 
schluss 

 

Anteil in % 

Geschlecht        
weiblich 11 18 7 22 9 22 10 
männlich 21 11 11 2 29 13 13 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 11 60 8 13 8 0 0 
30 bis unter 45 15 15 13 29 26 1 1 
45 bis unter 60 29 4 11 15 28 7 6 
60 bis unter 75 7 1 6 0 8 48 31 
75 und älter 0 0 2 0 0 64 33 

Haushaltstyp        
Einpersonenhaushalt 16 24 5 0 15 25 15 
Mehrpersonen ohne Kind 17 17 8 3 17 23 15 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 12 2 16 48 21 1 0 
Alleinerziehende 0 0 3 90 6 1 0 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 30 16 11 4 39 0 0 
teilzeitbeschäftigt 21 12 8 41 15 1 1 
Schüler(in)/Student(in) 6 62 10 16 3 0 2 
nicht berufstätig 1 6 8 11 0 46 29 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 24 2 7 3 0 64 0 
Mittlere Reife, Realschule 31 9 8 15 1 27 8 
Fachhochschulreife, Abitur 12 28 9 18 19 1 12 
Hochschulabschluss 2 16 10 14 38 0 20 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshin-
tergrund 17 17 0 14 20 20 12 
Deutsche mit Migrationshin-
tergrund 13 12 20 15 9 21 10 
Ausländer 0 0 99 0 0 1 0 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 0 65 11 6 10 2 6 
5 bis unter 15 Jahre 5 25 16 18 25 4 7 
15 Jahre und länger 15 1 8 12 19 25 20 
seit Geburt 36 0 1 16 9 31 6 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 13 27 19 11 0 28 2 
2. Quartil 22 15 10 18 5 26 5 
3. Quartil 20 12 4 11 21 17 14 
4. Quartil 8 4 3 13 47 2 23 

Soziale Milieus        
traditionelle Unterschicht 14 0 7 5 0 73 0 
neue, liberale Unterschicht 22 6 20 4 0 48 0 
konservative Mittelschicht 14 9 14 11 4 35 13 
gesellschaftliche Mitte 24 16 9 17 9 17 7 
liberale Mittelschicht 16 39 10 10 12 7 6 
konservativ-bürgerlich 2 4 3 8 47 1 35 
liberal-bürgerlich 1 9 3 15 57 0 15 

Alle Befragten 15 15 9 14 17 19 12 
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Aufteilung der sozialen Gruppen nach sozialen Milieus 
tradi- 

tionelle 
Unter- 

schicht 

neue, 
liberale 
Unter- 

schicht 

konser- 
vative 
Mittel- 
schicht 

gesell- 
schaftliche 

Mitte 

liberale 
Mittel- 
schicht 

konser- 
vativ-

bürgerlich
liberal- 

bürgerlich 

Anteil in % 

Geschlecht        
weiblich 7 2 14 43 12 9 14 
männlich 4 4 10 40 14 11 17 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 1 2 5 46 29 5 11 
30 bis unter 45 3 1 9 44 15 8 20 
45 bis unter 60 4 2 10 45 9 9 20 
60 bis unter 75 11 5 15 38 8 14 10 
75 und älter 16 5 33 28 3 11 3 

Haushaltstyp        
Einpersonenhaushalt 5 3 14 40 16 8 14 
Mehrpersonen ohne Kind 8 3 12 39 12 12 13 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 3 2 9 49 10 6 21 
Alleinerziehende 3 7 10 56 11 0 12 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 2 2 8 38 15 11 24 
teilzeitbeschäftigt 2 1 8 52 13 7 17 
Schüler(in)/Student(in) 0 1 7 52 31 4 5 
nicht berufstätig 13 5 19 39 8 10 7 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 31 15 14 38 2 0 0 
Mittlere Reife, Realschule 0 0 22 59 12 5 2 
Fachhochschulreife, Abitur 0 0 8 44 17 11 20 
Hochschulabschluss 0 0 8 30 16 17 28 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshin-
tergrund 6 2 11 41 13 11 16 
Deutsche mit Migrationshin-
tergrund 8 3 17 49 10 4 9 
Ausländer 7 8 16 44 15 4 7 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 1 1 9 41 24 7 17 
5 bis unter 15 Jahre 3 1 9 39 20 10 19 
15 Jahre und länger 7 2 14 41 8 12 16 
seit Geburt 11 6 13 47 8 8 7 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 19 10 13 41 18 0 0 
2. Quartil 6 1 17 59 17 0 0 
3. Quartil 0 0 17 59 16 3 5 
4. Quartil 0 0 2 10 2 33 52 

Bevölkerungsgruppen        
Alt-FreiburgerInnen - ganztags 
Berufs-tätige mit Haupt-
/Realschulabschluss 5 4 10 64 13 1 1 
Studierende 0 1 7 45 34 3 9 
Ausländische MitbürgerInnen 5 7 20 45 15 3 5 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 2 1 10 54 10 6 17 
Ganztags-Berufstätige mit 
Hochschulabschluss 0 0 3 20 8 24 45 
Ältere mit Haupt-
/Realschulabschluss 24 8 24 39 5 0 0 
Ältere mit Hochschulabschluss 0 0 15 28 7 30 21 

Alle Befragten 6 3 12 42 13 10 15 
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15  Tabellarische Auszählung nach soziodemografischen Merkmalen 

1.a)  Wie beurteilen Sie die gegenwärtigen Lebensbedingungen? 
 gegenwärtige Lebensbedingungen 

 sehr gut ziemlich 
gut teils/teils ziemlich 

schlecht
sehr 

schlecht 
weiß ich 

nicht 
keine 

Angabe
 Anteil in % 

Geschlecht        
weiblich 20 55 20 2 1 0 3 
männlich 21 54 21 2 1 0 2 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 18 59 20 2 0 0 1 
30 bis unter 45 20 58 18 1 1 0 2 
45 bis unter 60 18 51 26 2 1 0 2 
60 bis unter 75 21 53 19 2 1 0 4 
75 und älter 28 51 17 1 0 0 3 

Haushaltstyp        
Einpersonenhaushalt 21 53 21 2 1 0 2 
Mehrpersonen ohne Kind 20 55 20 1 0 0 2 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 21 54 19 2 1 0 2 
Alleinerziehende 9 55 25 9 3 0 0 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 19 56 22 1 0 0 2 
teilzeitbeschäftigt 19 56 20 2 0 0 3 
Schüler(in)/Student(in) 21 64 13 0 1 0 1 
nicht berufstätig 22 50 21 3 1 0 3 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 13 51 27 4 1 0 4 
Mittlere Reife, Realschule 16 51 27 2 1 0 3 
Fachhochschulreife, Abitur 21 58 17 1 0 0 1 
Hochschulabschluss 27 56 14 1 0 0 2 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshintergrund 21 57 19 2 0 0 2 
Deutsche mit Migrationshintergrund 14 49 27 3 2 0 4 
Ausländer 24 36 28 3 2 2 4 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 21 59 17 1 0 0 1 
5 bis unter 15 Jahre 23 56 17 2 0 1 2 
15 Jahre und länger 20 52 22 3 1 0 3 
seit Geburt 17 55 24 2 1 0 3 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 17 45 30 4 2 0 3 
2. Quartil 17 54 24 2 1 0 2 
3. Quartil 20 58 19 1 0 0 2 
4. Quartil 32 60 7 0 0 0 1 

Bevölkerungsgruppen        
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 11 55 30 2 0 0 2 
Studierende 20 60 18 1 0 0 1 
Ausländische MitbürgerInnen 23 39 28 3 2 1 4 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 18 58 18 2 1 0 3 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 25 60 13 1 0 0 1 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 17 50 24 3 1 0 5 
Ältere mit Hochschulabschluss 30 54 14 1 0 0 1 

Soziale Milieus        
traditionelle Unterschicht 21 44 23 6 4 0 1 
neue, liberale Unterschicht 7 37 32 10 4 2 9 
konservative Mittelschicht 20 50 25 2 1 0 1 
gesellschaftliche Mitte 16 56 24 2 0 0 3 
liberale Mittelschicht 20 59 18 2 0 0 1 
konservativ-bürgerlich 33 59 7 0 0 0 1 
liberal-bürgerlich 34 57 7 0 0 0 0 

Alle Befragten 20 54 20 2 1 0 2 
Alle Befragten (absolut) 518 1403 527 48 15 5 63 
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1.b)  Wie waren Ihrer Meinung nach die Lebensbedingungen vor zehn Jahren? 

 Lebensbedingungen vor zehn Jahren 

 sehr gut ziemlich 
gut teils/teils ziemlich 

schlecht
sehr 

schlecht 
weiß ich 

nicht 
keine 

Angabe
 Anteil in % 

Geschlecht        
weiblich 16 48 12 0 0 18 6 
männlich 17 51 10 1 0 16 4 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 7 25 7 1 0 52 6 
30 bis unter 45 15 49 12 0 1 20 4 
45 bis unter 60 15 58 15 1 0 7 5 
60 bis unter 75 19 58 10 0 0 7 6 
75 und älter 33 49 9 0 0 4 5 

Haushaltstyp        
Einpersonenhaushalt 17 46 12 0 0 20 6 
Mehrpersonen ohne Kind 17 49 10 0 0 18 5 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 15 53 13 1 0 15 4 
Alleinerziehende 6 54 23 0 0 13 5 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 14 51 12 1 0 17 5 
teilzeitbeschäftigt 15 55 12 0 0 14 4 
Schüler(in)/Student(in) 8 22 7 1 0 59 4 
nicht berufstätig 21 50 12 0 0 10 6 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 16 57 14 1 0 6 6 
Mittlere Reife, Realschule 16 53 15 1 0 9 6 
Fachhochschulreife, Abitur 15 42 11 0 0 28 5 
Hochschulabschluss 18 50 8 0 0 20 4 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshintergrund 16 50 11 0 0 18 4 
Deutsche mit Migrationshintergrund 14 52 13 1 0 12 7 
Ausländer 20 33 10 2 1 24 10 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 5 12 5 0 0 70 9 
5 bis unter 15 Jahre 14 41 10 1 0 26 6 
15 Jahre und länger 20 62 13 0 0 1 3 
seit Geburt 19 57 14 0 0 4 4 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 16 38 15 1 1 22 7 
2. Quartil 14 52 15 1 0 14 4 
3. Quartil 16 58 8 0 0 13 5 
4. Quartil 21 53 7 0 0 16 3 

Bevölkerungsgruppen        
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 10 61 19 1 0 4 4 
Studierende 7 19 7 0 0 59 7 
Ausländische MitbürgerInnen 19 36 11 2 1 21 10 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 14 54 14 0 0 13 4 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 17 58 7 0 0 14 3 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 23 54 15 0 0 2 5 
Ältere mit Hochschulabschluss 24 54 7 0 0 11 4 

Soziale Milieus        
traditionelle Unterschicht 23 49 12 2 1 7 6 
neue, liberale Unterschicht 18 42 19 2 0 13 6 
konservative Mittelschicht 20 55 11 0 0 8 5 
gesellschaftliche Mitte 12 53 13 0 0 16 5 
liberale Mittelschicht 13 39 13 1 0 30 4 
konservativ-bürgerlich 24 53 7 0 0 13 3 
liberal-bürgerlich 21 51 5 0 0 19 4 

Alle Befragten 16 49 12 0 0 17 5 
Alle Befragten (absolut) 419 1261 299 12 3 451 133 
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2.b)  Seit wann wohnen Sie in Ihrer jetzigen Wohnung? 

 Wohndauer in Wohnung 

 unter 
5 Jahre 

5 bis 
unter 

10 Jahre

10 bis 
unter 

20 Jahre

20 Jahre
und 

länger 

seit 
Geburt 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht       
weiblich 36 15 18 24 1 6 
männlich 35 19 18 21 2 6 

Altersgruppen       
18 bis unter 30 77 9 6 0 3 4 
30 bis unter 45 53 28 10 1 1 6 
45 bis unter 60 22 19 33 19 1 6 
60 bis unter 75 12 10 19 51 1 6 
75 und älter 7 5 12 66 2 8 

Haushaltstyp       
Einpersonenhaushalt 39 14 17 25 0 5 
Mehrpersonen ohne Kind 33 13 16 30 2 6 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 38 29 22 4 1 7 
Alleinerziehende 51 22 19 1 0 7 

Berufstätigkeit       
ganztags berufstätig 46 20 18 10 1 5 
teilzeitbeschäftigt 32 23 22 16 2 4 
Schüler(in)/Student(in) 75 9 8 0 3 4 
nicht berufstätig 19 12 18 41 1 8 

Höchster Schulabschluss       
Volks/-Hauptschule 15 9 19 43 3 11 
Mittlere Reife, Realschule 28 14 18 30 1 8 
Fachhochschulreife, Abitur 47 19 16 12 2 4 
Hochschulabschluss 44 20 17 15 1 3 

Migrationshintergrund       
Deutsche ohne Migrationshintergrund 35 16 17 25 2 5 
Deutsche mit Migrationshintergrund 34 20 20 14 1 12 
Ausländer 48 15 19 10 0 8 

Wohndauer in Freiburg       
unter 5 Jahre 97 0 0 0 0 3 
5 bis unter 15 Jahre 49 35 12 0 0 4 
15 Jahre und länger 16 15 27 39 0 4 
seit Geburt 21 13 19 32 7 9 

Äquivalenzeinkommen       
1. Quartil 40 14 17 19 2 9 
2. Quartil 34 17 18 24 2 5 
3. Quartil 36 16 19 24 1 5 
4. Quartil 35 21 20 21 1 2 

Bevölkerungsgruppen       
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 25 17 25 20 4 8 
Studierende 86 9 2 0 0 2 
Ausländische MitbürgerInnen 43 20 17 9 0 10 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 37 28 21 6 2 6 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 39 25 21 12 1 2 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 8 6 17 57 2 10 
Ältere mit Hochschulabschluss 16 11 20 47 1 5 

Soziale Milieus       
traditionelle Unterschicht 14 12 20 39 4 11 
neue, liberale Unterschicht 20 4 27 37 1 12 
konservative Mittelschicht 23 14 18 42 0 3 
gesellschaftliche Mitte 37 16 20 19 2 6 
liberale Mittelschicht 58 18 12 9 0 2 
konservativ-bürgerlich 29 22 21 25 1 3 
liberal-bürgerlich 45 23 18 12 1 2 

Alle Befragten 36 16 18 23 1 6 
Alle Befragten (absolut) 918 423 455 584 38 160 
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3.)  Leben Sie gerne in Freiburg, oder würden Sie lieber woanders wohnen, wenn Sie es 
sich aussuchen könnten? 

 Leben Sie gerne in Freiburg, oder würden Sie lieber woanders wohnen, 
wenn Sie es sich aussuchen könnten? 

 lebe gerne in 
Freiburg 

würde lieber im 
Umland wohnen 

würde lieber ganz 
woanders wohnen 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 91 3 4 2 
männlich 90 4 5 1 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 86 3 9 2 
30 bis unter 45 90 4 5 1 
45 bis unter 60 91 4 4 1 
60 bis unter 75 93 2 3 2 
75 und älter 94 2 1 3 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 89 3 6 3 
Mehrpersonen ohne Kind 91 3 4 1 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 92 4 3 1 
Alleinerziehende 80 7 12 1 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 89 4 6 1 
teilzeitbeschäftigt 91 4 3 1 
Schüler(in)/Student(in) 92 0 7 0 
nicht berufstätig 91 3 4 2 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 90 4 3 3 
Mittlere Reife, Realschule 88 5 5 2 
Fachhochschulreife, Abitur 91 3 4 1 
Hochschulabschluss 92 2 5 1 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 90 4 5 2 
Deutsche mit Migrationshintergrund 90 3 5 1 
Ausländer 92 2 5 1 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 84 4 10 2 
5 bis unter 15 Jahre 90 3 6 1 
15 Jahre und länger 92 3 3 2 
seit Geburt 92 4 3 1 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 86 4 8 2 
2. Quartil 90 4 4 2 
3. Quartil 92 3 4 1 
4. Quartil 94 3 2 1 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 89 5 4 2 
Studierende 87 3 9 2 
Ausländische MitbürgerInnen 91 2 5 1 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 91 4 5 0 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 92 3 4 0 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 91 3 3 3 
Ältere mit Hochschulabschluss 94 2 3 1 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 88 5 2 5 
neue, liberale Unterschicht 84 7 8 1 
konservative Mittelschicht 92 4 4 1 
gesellschaftliche Mitte 91 3 5 1 
liberale Mittelschicht 88 3 7 2 
konservativ-bürgerlich 93 3 3 1 
liberal-bürgerlich 93 3 3 1 

Alle Befragten 90 3 5 1 
Alle Befragten (absolut) 2333 87 121 37 
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4.)  Wenn Sie umziehen wollen oder müssen, was sind die Gründe dafür? 

 Wenn Sie umziehen wollen oder müssen, was sind die Gründe dafür? 

 
bisherige 
Wohnung 

ist zu teuer  

bisherige 
Wohnung 
ist zu klein  

bisherige 
Wohnung 

weist bauliche 
Mängel auf  

Arbeits- 
platz- 

wechsel  

näher bei 
Angehörigen 
zu wohnen  

bessere 
Infra- 

struktur  

bessere 
ÖPNV- 

Anbindung  

 Anteil in % 

Geschlecht        
weiblich 22 16 11 22 10 4 3 
männlich 21 21 10 23 8 4 3 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 33 31 15 47 17 6 4 
30 bis unter 45 27 34 11 31 12 6 3 
45 bis unter 60 22 13 12 21 7 4 3 
60 bis unter 75 13 3 7 4 5 2 2 
75 und älter 8 1 3 1 4 2 1 

Haushaltstyp        
Einpersonenhaushalt 21 19 13 24 13 3 2 
Mehrpersonen ohne Kind 21 13 10 21 8 4 3 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 22 28 9 26 7 4 3 
Alleinerziehende 34 29 17 16 14 2 3 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 26 25 11 30 11 5 3 
teilzeitbeschäftigt 22 19 12 22 8 5 4 
Schüler(in)/Student(in) 30 24 15 47 16 4 6 
nicht berufstätig 15 10 9 10 7 3 1 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 18 9 8 8 5 2 1 
Mittlere Reife, Realschule 27 15 11 15 8 4 2 
Fachhochschulreife, Abitur 25 22 12 30 12 5 5 
Hochschulabschluss 17 22 10 29 11 3 2 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshintergrund 20 17 11 22 9 4 3 
Deutsche mit Migrationshintergrund 31 20 11 20 8 4 4 
Ausländer 25 27 8 25 13 8 2 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 29 26 10 38 21 4 3 
5 bis unter 15 Jahre 27 32 13 34 12 4 2 
15 Jahre und länger 17 10 9 14 6 4 3 
seit Geburt 20 13 10 16 4 4 3 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 31 24 17 23 9 4 3 
2. Quartil 25 20 11 20 9 4 2 
3. Quartil 23 18 10 24 8 4 3 
4. Quartil 11 15 5 21 9 5 3 

Bevölkerungsgruppen        
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 28 16 11 22 4 4 3 
Studierende 33 32 15 46 19 4 4 
Ausländische MitbürgerInnen 30 28 12 24 12 7 3 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 23 23 13 27 9 5 3 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 18 24 9 30 10 5 3 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 15 4 9 3 6 2 1 
Ältere mit Hochschulabschluss 8 3 6 4 6 3 2 

Soziale Milieus        
traditionelle Unterschicht 26 13 11 6 5 4 1 
neue, liberale Unterschicht 28 14 13 7 2 3 1 
konservative Mittelschicht 20 12 8 13 8 3 1 
gesellschaftliche Mitte 25 21 13 23 9 4 3 
liberale Mittelschicht 33 28 16 34 7 6 4 
konservativ-bürgerlich 8 17 6 18 10 5 3 
liberal-bürgerlich 15 16 7 27 10 4 2 

Alle Befragten 22 18 11 22 9 4 3 
Alle Befragten (absolut) 599 465 271 573 240 102 72 
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5.)  Bitte beurteilen Sie, inwieweit die unten aufgeführten Eigenschaften Ihrer Meinung 
nach auf Freiburg zutreffen. 

 Bitte beurteilen Sie, inwieweit die unten aufgeführten Ei-
genschaften Ihrer Meinung nach auf Freiburg zutreffen. 

 familien- 
freundlich 

ausländer-
freundlich 

frauen- 
freundlich 

senioren- 
freundlich 

kinder- 
freundlich 

 Kommunalbarometer „zutreffend“ 

Geschlecht      
weiblich 73 66 70 68 70 
männlich 72 70 75 71 70 

Altersgruppen      
18 bis unter 30 77 69 76 70 75 
30 bis unter 45 73 69 72 72 70 
45 bis unter 60 70 66 71 67 67 
60 bis unter 75 71 67 72 66 68 
75 und älter 76 68 74 74 75 

Haushaltstyp      
Einpersonenhaushalt 73 67 72 69 70 
Mehrpersonen ohne Kind 73 68 73 69 71 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 71 68 72 71 67 
Alleinerziehende 66 67 70 67 66 

Berufstätigkeit      
ganztags berufstätig 72 69 73 70 69 
teilzeitbeschäftigt 71 65 69 69 68 
Schüler(in)/Student(in) 79 65 77 72 76 
nicht berufstätig 73 68 71 68 70 

Höchster Schulabschluss      
Volks/-Hauptschule 70 67 70 67 68 
Mittlere Reife, Realschule 71 69 71 70 67 
Fachhochschulreife, Abitur 75 67 73 69 71 
Hochschulabschluss 74 68 74 71 72 

Migrationshintergrund      
Deutsche ohne Migrationshintergrund 72 67 72 68 69 
Deutsche mit Migrationshintergrund 75 68 73 71 72 
Ausländer 76 70 73 77 75 

Wohndauer in Freiburg      
unter 5 Jahre 78 69 76 72 75 
5 bis unter 15 Jahre 76 68 73 71 73 
15 Jahre und länger 71 67 71 68 68 
seit Geburt 70 67 70 68 66 

Äquivalenzeinkommen      
1. Quartil 72 66 71 67 67 
2. Quartil 71 67 71 68 69 
3. Quartil 72 69 73 70 70 
4. Quartil 75 69 75 73 73 

Bevölkerungsgruppen      
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 69 67 70 68 65 
Studierende 79 68 76 71 76 
Ausländische MitbürgerInnen 75 70 74 76 74 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 71 66 69 68 67 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 72 69 75 70 70 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 71 65 70 66 68 
Ältere mit Hochschulabschluss 75 70 74 70 72 

Soziale Milieus      
traditionelle Unterschicht 69 64 68 62 66 
neue, liberale Unterschicht 65 63 64 65 59 
konservative Mittelschicht 73 68 74 71 71 
gesellschaftliche Mitte 72 69 72 70 69 
liberale Mittelschicht 74 65 73 71 71 
konservativ-bürgerlich 73 68 75 72 71 
liberal-bürgerlich 76 69 76 73 74 

Alle Befragten 73 68 72 69 70 
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6.)  Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten der Stadt Freiburg? 

 Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten der Stadt 
Freiburg? 

 

Arbeits- und 
Verdienst- 
möglich- 
keiten 

Einkaufs- 
möglich- 
keiten 

öffentliche-
Verkehrs- 

mittel 
Sport- 

anlagen 
Schwimm- 

bäder 
Umwelt- 
situation 

Spielmög- 
lichkeiten  
für Kinder/ 
Spielplätze 

Angebot an 
Kindergär- 
ten/Kinder- 
tagesstätten 

 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“ 

Geschlecht         
weiblich 58 75 77 70 63 75 68 60 
männlich 60 76 77 70 63 78 68 60 

Altersgruppen         
18 bis unter 30 58 70 71 67 64 80 68 56 
30 bis unter 45 55 75 75 69 62 78 68 58 
45 bis unter 60 58 77 78 69 62 75 67 61 
60 bis unter 75 64 78 81 72 65 75 67 61 
75 und älter 68 78 80 75 67 77 70 67 

Haushaltstyp         
Einpersonenhaushalt 58 76 77 70 64 76 66 59 
Mehrpersonen ohne Kind 60 75 77 71 63 76 68 60 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 57 76 76 68 64 78 69 61 
Alleinerziehende 54 77 80 68 63 70 63 59 

Berufstätigkeit         
ganztags berufstätig 60 75 76 69 62 77 66 57 
teilzeitbeschäftigt 57 75 76 69 62 77 68 64 
Schüler(in)/Student(in) 59 72 70 67 65 81 70 60 
nicht berufstätig 58 76 79 72 66 75 68 62 

Höchster Schulabschluss         
Volks/-Hauptschule 61 79 84 70 62 73 66 62 
Mittlere Reife, Realschule 58 76 78 69 62 74 63 60 
Fachhochschulreife, Abitur 59 73 73 69 64 77 68 59 
Hochschulabschluss 58 75 76 71 65 80 71 60 

Migrationshintergrund         
Deutsche ohne Migrationshintergrund 59 75 77 69 62 76 67 60 
Deutsche mit Migrationshintergrund 58 73 76 73 65 77 69 58 
Ausländer 53 79 80 74 72 82 73 64 

Wohndauer in Freiburg         
unter 5 Jahre 61 74 72 70 64 79 70 59 
5 bis unter 15 Jahre 56 74 76 70 64 78 72 58 
15 Jahre und länger 60 77 79 71 65 76 67 62 
seit Geburt 59 75 78 67 60 75 63 59 

Äquivalenzeinkommen         
1. Quartil 52 76 77 71 63 76 66 59 
2. Quartil 59 77 78 69 64 75 68 63 
3. Quartil 59 74 77 69 62 77 68 58 
4. Quartil 65 75 78 71 65 79 70 60 

Bevölkerungsgruppen         
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 59 76 76 68 58 75 63 57 
Studierende 58 72 71 68 62 78 69 59 
Ausländische MitbürgerInnen 54 76 77 74 70 81 72 63 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 56 74 75 67 61 74 68 61 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 61 75 77 70 64 79 68 57 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 60 78 82 73 65 74 67 63 
Ältere mit Hochschulabschluss 63 76 78 72 67 76 69 64 

Soziale Milieus         
traditionelle Unterschicht 58 78 87 72 65 74 67 62 
neue, liberale Unterschicht 58 80 83 68 64 76 63 57 
konservative Mittelschicht 60 77 81 72 63 74 67 62 
gesellschaftliche Mitte 57 75 77 69 63 76 67 61 
liberale Mittelschicht 57 75 69 71 64 78 68 58 
konservativ-bürgerlich 65 75 78 70 63 78 69 59 
liberal-bürgerlich 64 76 78 71 66 81 70 59 

Alle Befragten 59 75 77 70 63 77 68 60 
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6.)  Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten der Stadt Freiburg? 

 Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten der Stadt 
Freiburg? 

 
Wohnungs- 
angebot/- 

markt 

öffentliche 
Sicherheit/ 
Schutz vor 
Kriminalität 

kulturelle 
Einrichtun- 
gen/Veran- 
staltungen 

Angebot an 
Parks / 
Grünan- 

lagen 

Regelung 
des-Auto- 
verkehrs 

Radwege 
Parkmög- 
lichkeiten 
in Innen- 

stadt 

Aufenthalts- 
/Sitzmög- 

lichkeiten in 
Innenstadt 

 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“ 

Geschlecht         
weiblich 38 57 73 73 54 71 42 51 
männlich 39 57 71 74 50 71 43 54 

Altersgruppen         
18 bis unter 30 32 61 67 72 52 74 33 54 
30 bis unter 45 34 60 69 72 52 72 45 55 
45 bis unter 60 39 57 73 73 51 70 46 51 
60 bis unter 75 48 52 77 75 53 70 41 50 
75 und älter 53 55 77 76 60 70 41 49 

Haushaltstyp         
Einpersonenhaushalt 37 57 73 73 52 71 39 50 
Mehrpersonen ohne Kind 40 56 72 74 53 71 41 51 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 38 60 70 73 53 70 48 56 
Alleinerziehende 32 57 68 65 54 72 48 54 

Berufstätigkeit         
ganztags berufstätig 37 58 70 73 51 71 44 53 
teilzeitbeschäftigt 34 60 72 74 52 72 45 53 
Schüler(in)/Student(in) 33 62 69 74 51 74 35 53 
nicht berufstätig 45 54 75 73 55 70 41 50 

Höchster Schulabschluss         
Volks/-Hauptschule 45 49 71 71 56 73 39 50 
Mittlere Reife, Realschule 41 51 72 72 53 70 40 51 
Fachhochschulreife, Abitur 35 61 71 73 50 71 42 53 
Hochschulabschluss 37 63 74 76 52 70 46 54 

Migrationshintergrund         
Deutsche ohne Migrationshintergrund 39 57 72 73 51 70 42 51 
Deutsche mit Migrationshintergrund 38 57 70 72 56 73 39 55 
Ausländer 40 64 71 74 63 79 48 55 

Wohndauer in Freiburg         
unter 5 Jahre 34 63 73 74 52 74 40 55 
5 bis unter 15 Jahre 31 61 69 72 52 71 42 53 
15 Jahre und länger 42 57 75 74 54 70 45 51 
seit Geburt 44 50 70 72 52 71 38 51 

Äquivalenzeinkommen         
1. Quartil 35 58 69 73 56 72 39 52 
2. Quartil 39 55 72 73 51 70 44 52 
3. Quartil 38 57 72 73 52 72 41 52 
4. Quartil 43 61 75 76 52 71 48 54 

Bevölkerungsgruppen         
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 40 51 68 71 50 70 40 50 
Studierende 29 63 70 73 50 73 36 54 
Ausländische MitbürgerInnen 38 63 70 74 61 77 46 56 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 36 56 70 71 53 70 44 53 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 38 63 72 74 50 70 49 53 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 46 50 74 73 55 71 39 49 
Ältere mit Hochschulabschluss 50 57 80 76 54 68 44 50 

Soziale Milieus         
traditionelle Unterschicht 42 51 72 72 61 73 41 52 
neue, liberale Unterschicht 38 47 65 68 54 71 35 50 
konservative Mittelschicht 44 54 72 74 58 72 38 49 
gesellschaftliche Mitte 38 56 71 73 52 72 44 53 
liberale Mittelschicht 31 65 70 74 49 70 40 53 
konservativ-bürgerlich 47 59 75 76 53 69 48 50 
liberal-bürgerlich 39 64 75 76 51 71 48 56 

Alle Befragten 39 57 72 73 53 71 42 52 
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6.)  Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten der Stadt Freiburg? 

 Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten der Stadt 
Freiburg? 

 

Waren-/ 
Dienstleis- 
tungsan- 
gebot in 

Innenstadt 

Angebot 
an weiter- 
führenden 
Schulen 

Ärztliche 
Versorgung 
/Kranken- 

häuser 

Angebo 
 an Einrich- 
tungen für-
Senioren 

Angebot 
an Jugend- 

einrich- 
tungen 

Gestaltung/ 
Attraktivität 

der 
Innenstadt 

Atmos- 
phäre in 
der Stadt 

Sauberkeit 
auf Plätzen 

und 
Straßen 

 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“ 

Geschlecht         
weiblich 66 72 79 67 55 66 74 60 
männlich 68 74 81 67 56 64 74 61 

Altersgruppen         
18 bis unter 30 67 71 78 68 56 69 75 70 
30 bis unter 45 67 70 79 65 55 66 75 67 
45 bis unter 60 66 72 80 66 53 62 72 58 
60 bis unter 75 67 76 80 66 58 62 73 50 
75 und älter 72 77 81 69 61 67 75 53 

Haushaltstyp         
Einpersonenhaushalt 67 73 79 65 53 64 73 59 
Mehrpersonen ohne Kind 66 75 79 67 56 65 74 58 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 69 69 82 70 56 67 75 65 
Alleinerziehende 61 66 80 59 47 63 68 57 

Berufstätigkeit         
ganztags berufstätig 66 71 80 66 54 65 74 62 
teilzeitbeschäftigt 66 72 80 67 54 64 74 62 
Schüler(in)/Student(in) 67 76 79 65 54 70 76 72 
nicht berufstätig 68 74 79 67 57 65 73 55 

Höchster Schulabschluss         
Volks/-Hauptschule 68 69 78 66 54 63 69 53 
Mittlere Reife, Realschule 66 71 79 66 55 63 72 54 
Fachhochschulreife, Abitur 66 72 79 67 54 66 75 64 
Hochschulabschluss 68 77 81 68 57 66 77 65 

Migrationshintergrund         
Deutsche ohne Migrationshintergrund 67 74 80 67 54 65 74 59 
Deutsche mit Migrationshintergrund 65 67 76 68 57 65 72 59 
Ausländer 70 68 78 65 62 69 75 71 

Wohndauer in Freiburg         
unter 5 Jahre 69 76 79 70 61 71 78 70 
5 bis unter 15 Jahre 66 70 80 65 59 66 74 66 
15 Jahre und länger 67 74 80 68 55 63 73 56 
seit Geburt 66 71 77 65 51 63 71 54 

Äquivalenzeinkommen         
1. Quartil 67 69 77 67 55 66 71 64 
2. Quartil 67 70 78 64 55 66 73 57 
3. Quartil 64 75 80 67 55 63 73 57 
4. Quartil 68 77 84 71 58 66 77 61 

Bevölkerungsgruppen         
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 65 70 78 64 51 62 70 56 
Studierende 67 76 78 67 57 70 77 70 
Ausländische MitbürgerInnen 68 67 78 65 61 68 75 71 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 67 68 80 67 52 66 73 63 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 65 76 82 70 56 64 77 63 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 67 73 78 66 54 63 70 48 
Ältere mit Hochschulabschluss 71 81 82 70 61 64 75 55 

Soziale Milieus         
traditionelle Unterschicht 70 67 77 67 56 67 71 55 
neue, liberale Unterschicht 69 68 74 67 54 62 68 59 
konservative Mittelschicht 66 71 80 65 56 63 72 52 
gesellschaftliche Mitte 66 72 79 68 56 65 72 58 
liberale Mittelschicht 66 73 78 63 52 66 77 68 
konservativ-bürgerlich 69 79 84 70 57 65 76 58 
liberal-bürgerlich 67 76 84 72 58 66 78 67 

Alle Befragten 67 73 79 67 55 65 74 60 
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6.)  Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten der Stadt Freiburg? 

 Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten der Stadt 
Freiburg? 

 
Naherho- 
lungsan- 
gebote 

Gaststät-ten, 
Restaurants 

Chancen-
gleichheit 

von Frauen 
und Männern 

Bürgerein- 
bindung/-
Bürgerbe- 
teiligung 

Bürger- 
service 

Integration 
von Minder- 

heiten 
Barriere- 
freiheit 

 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“ 

Geschlecht        
weiblich 81 77 61 56 63 53 52 
männlich 81 75 68 55 64 57 56 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 78 77 69 56 61 53 57 
30 bis unter 45 81 76 61 56 62 55 54 
45 bis unter 60 82 76 62 54 65 54 51 
60 bis unter 75 82 77 63 55 64 55 53 
75 und älter 81 76 69 62 68 54 56 

Haushaltstyp        
Einpersonenhaushalt 81 76 63 56 63 52 53 
Mehrpersonen ohne Kind 81 76 65 55 64 55 53 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 82 77 62 57 63 58 56 
Alleinerziehende 75 70 61 55 59 49 46 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 81 76 65 56 64 55 54 
teilzeitbeschäftigt 83 77 59 54 63 53 53 
Schüler(in)/Student(in) 81 77 70 56 61 48 55 
nicht berufstätig 80 76 63 57 64 56 54 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 77 74 63 56 64 55 56 
Mittlere Reife, Realschule 78 76 61 55 62 55 52 
Fachhochschulreife, Abitur 82 76 64 55 63 53 52 
Hochschulabschluss 85 78 65 58 66 55 54 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshintergrund 82 76 63 55 63 54 53 
Deutsche mit Migrationshintergrund 76 74 64 56 63 54 52 
Ausländer 75 75 64 62 67 56 61 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 84 78 69 60 66 57 59 
5 bis unter 15 Jahre 82 76 63 57 63 53 53 
15 Jahre und länger 82 76 63 56 65 55 52 
seit Geburt 78 75 63 52 61 54 53 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 78 75 64 55 60 51 52 
2. Quartil 79 76 61 54 64 54 53 
3. Quartil 83 75 63 57 65 54 54 
4. Quartil 86 79 68 60 67 59 55 

Bevölkerungsgruppen        
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 78 74 61 51 60 54 52 
Studierende 83 78 67 56 64 51 56 
Ausländische MitbürgerInnen 75 74 64 61 66 55 60 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 81 75 59 55 60 53 51 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 85 77 67 57 66 57 53 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 79 75 62 56 63 54 54 
Ältere mit Hochschulabschluss 85 77 67 58 67 58 53 

Soziale Milieus        
traditionelle Unterschicht 77 75 64 57 63 54 56 
neue, liberale Unterschicht 74 72 61 49 59 51 51 
konservative Mittelschicht 79 76 65 58 66 57 54 
gesellschaftliche Mitte 80 75 62 56 63 55 54 
liberale Mittelschicht 83 76 64 51 61 48 50 
konservativ-bürgerlich 86 79 69 62 68 61 54 
liberal-bürgerlich 88 79 66 60 68 57 55 

Alle Befragten 81 76 64 56 64 55 54 
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7.)  Wohnen Sie gerne in Ihrem jetzigen Wohngebiet? 

 Wohnen Sie gerne in Ihrem 
jetzigen Wohngebiet? 

 Kommunalbarometer „Zufrie-
denheit“ 

Geschlecht  
weiblich 82 
männlich 83 

Altersgruppen  
18 bis unter 30 80 
30 bis unter 45 82 
45 bis unter 60 82 
60 bis unter 75 85 
75 und älter 88 

Haushaltstyp  
Einpersonenhaushalt 80 
Mehrpersonen ohne Kind 84 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 84 
Alleinerziehende 73 

Berufstätigkeit  
ganztags berufstätig 82 
teilzeitbeschäftigt 83 
Schüler(in)/Student(in) 79 
nicht berufstätig 83 

Höchster Schulabschluss  
Volks/-Hauptschule 84 
Mittlere Reife, Realschule 79 
Fachhochschulreife, Abitur 83 
Hochschulabschluss 84 

Migrationshintergrund  
Deutsche ohne Migrationshintergrund 84 
Deutsche mit Migrationshintergrund 77 
Ausländer 78 

Wohndauer in Freiburg  
unter 5 Jahre 81 
5 bis unter 15 Jahre 81 
15 Jahre und länger 84 
seit Geburt 83 

Äquivalenzeinkommen  
1. Quartil 76 
2. Quartil 81 
3. Quartil 84 
4. Quartil 88 

Bevölkerungsgruppen  
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-tätige mit 
Haupt-/Realschulabschluss 82 
Studierende 79 
Ausländische MitbürgerInnen 78 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 81 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschulabschluss 87 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 83 
Ältere mit Hochschulabschluss 87 

Soziale Milieus  
traditionelle Unterschicht 83 
neue, liberale Unterschicht 81 
konservative Mittelschicht 84 
gesellschaftliche Mitte 79 
liberale Mittelschicht 82 
konservativ-bürgerlich 89 
liberal-bürgerlich 89 

Alle Befragten 83 
 



Amt für Bürgerservice und Informationsverarbeitung, Freiburg 181 

9.)  Womit sind Sie in Ihrem Wohngebiet bzw. Stadtteil(zentrum) zufrieden, womit nicht? 

 Womit sind Sie in Ihrem Wohngebiet bzw. Stadtteil(zentrum) zufrieden, wo-
mit nicht?  

 Lage zur 
Arbeitsstätte 

Versorgung 
mit öffentli-
chen Ver-

kehrsmitteln 

Versorgung 
mit Waren 
(z.B. Le-

bensmittel) 

Versorgung 
mit Dienst-
leistungen 

(z.B. Friseur) 

Versorgung 
mit Schulen 

Versorgung 
mit Kinder-
gärten u. 

dergleichen 

Spielmög-
lichkeiten für 

Kinder 

 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“ 

Stadtbezirk        
Altstadt-Mitte 88 90 81 86 78 77 56 

Altstadt-Ring 72 79 71 79 78 68 55 

Neuburg 85 72 74 76 78 59 67 

Herdern-Süd 79 71 76 75 80 69 67 

Herdern-Nord 74 73 75 72 80 73 59 

Zähringen 68 69 69 70 70 71 71 
Brühl 74 79 84 72 72 68 58 

Hochdorf 70 68 74 68 68 71 67 

Waldsee 79 87 76 72 78 74 73 

Littenweiler 72 77 65 68 71 72 68 

Ebnet 71 50 33 48 69 69 72 

Kappel 51 62 58 61 72 72 77 
Oberau 75 80 80 74 82 73 70 

Oberwiehre 81 79 83 75 80 70 75 

Mittelwiehre 82 75 89 86 83 74 73 

Unterwiehre-Nord 78 82 82 79 86 77 74 

Unterwiehre-Süd 77 82 78 71 76 68 70 

Günterstal 71 83 32 49 48 77 78 
Stühlinger-Beurbarung 79 82 72 65 78 67 58 

Stühlinger-Eschholz 82 85 81 74 77 59 59 

Alt-Stühlinger 80 84 76 72 77 71 62 

Mooswald-West 80 78 56 70 82 77 71 

Mooswald-Ost 83 68 67 65 79 75 69 

Betzenh.-Bischofslinde 78 81 75 68 76 69 68 
Alt-Betzenhausen 76 90 84 81 72 72 68 

Landwasser 76 88 70 63 72 72 59 

Lehen 74 71 54 67 71 74 76 

Waltershofen 69 73 51 69 72 79 69 

Haslach-Egerten 79 72 72 72 73 63 53 

Haslach-Gartenstadt/Schildacker 69 77 85 76 73 77 69 
Haslach-Haid 67 85 81 71 68 63 63 

St. Georgen-Nord 74 59 68 70 72 66 66 

St. Georgen-Süd 71 76 57 61 79 69 69 

Opfingen 74 64 72 75 67 64 61 

Tiengen 65 63 72 65 65 73 65 

Munzingen 69 60 72 65 63 72 66 
Weingarten 79 84 78 71 70 69 67 

Rieselfeld 70 84 61 71 80 82 85 

Vauban 70 87 85 61 73 81 87 
Alle Befragten 67 77 67 63 83 62 59 
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9.)  Womit sind Sie in Ihrem Wohngebiet bzw. Stadtteil(zentrum) zufrieden, womit nicht? 

 Womit sind Sie in Ihrem Wohngebiet bzw. Stadtteil(zentrum) zufrieden, wo-
mit nicht?  

 ruhige Lage 
Spazierwege 
bzw. Erho-

lungs-
möglichkeiten 

Kontakte zu 
Nachbarn 

Gestaltung 
des Wohn-

gebiets 

Erreichbar-
keit der In-
nenstadt 

Wohnsituati-
on (z.B. 

Preis, Größe, 
Ausstattung) 

Außerschuli-
sche Bil-

dungsange-
bote 

 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“ 

Stadtbezirk        

Altstadt-Mitte 38 64 60 63 96 55 68 

Altstadt-Ring 49 60 62 60 93 56 72 

Neuburg 72 79 66 67 96 55 74 

Herdern-Süd 64 76 61 68 91 63 59 

Herdern-Nord 74 80 69 70 83 71 61 
Zähringen 70 82 68 65 73 62 54 

Brühl 48 57 57 49 81 58 56 

Hochdorf 63 75 69 59 67 61 61 

Waldsee 75 88 68 70 90 66 65 

Littenweiler 80 87 72 63 79 62 60 

Ebnet 79 88 78 62 63 59 52 
Kappel 86 89 80 69 68 65 54 

Oberau 73 86 63 60 93 58 65 

Oberwiehre 78 90 69 77 90 60 71 

Mittelwiehre 75 91 72 70 93 61 71 

Unterwiehre-Nord 65 75 64 68 93 65 66 

Unterwiehre-Süd 75 84 64 68 87 61 64 
Günterstal 78 93 70 70 86 68 47 

Stühlinger-Beurbarung 47 50 61 56 85 54 45 

Stühlinger-Eschholz 52 53 60 56 91 62 61 

Alt-Stühlinger 48 55 61 53 90 55 60 

Mooswald-West 77 84 72 67 78 69 54 

Mooswald-Ost 61 76 68 50 74 60 55 
Betzenh.-Bischofslinde 65 81 64 60 84 60 53 

Alt-Betzenhausen 69 84 68 63 88 58 59 

Landwasser 68 79 64 61 87 56 49 

Lehen 69 84 69 63 73 66 50 

Waltershofen 88 89 78 74 71 78 59 

Haslach-Egerten 59 65 62 61 81 65 53 
Haslach-Gartenstadt/Schildacker 66 70 64 58 82 62 53 

Haslach-Haid 68 70 66 55 82 64 57 

St. Georgen-Nord 72 78 70 62 65 63 58 

St. Georgen-Süd 85 93 77 71 75 72 58 

Opfingen 76 85 74 64 69 65 51 

Tiengen 75 85 70 69 62 64 51 
Munzingen 69 76 74 62 54 66 48 

Weingarten 58 78 63 53 85 56 59 

Rieselfeld 74 86 72 72 81 61 67 

Vauban 74 86 79 74 87 64 62 
Alle Befragten 50 34 11 3 1 0 1 
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10.)  Wenn Sie einmal die Vor- und Nachteile Ihrer Wohnung betrachten, wie zufrieden sind 
Sie dann mit Ihrer Wohnung? 

 
Wenn Sie einmal die Vor- und 

Nachteile Ihrer Wohnung betrach-
ten, wie zufrieden sind Sie dann 

mit Ihrer Wohnung? 
 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“

Geschlecht  
weiblich 75 
männlich 75 

Altersgruppen  
18 bis unter 30 69 
30 bis unter 45 72 
45 bis unter 60 75 
60 bis unter 75 80 
75 und älter 81 

Haushaltstyp  
Einpersonenhaushalt 72 
Mehrpersonen ohne Kind 77 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 75 
Alleinerziehende 68 

Berufstätigkeit  
ganztags berufstätig 74 
teilzeitbeschäftigt 75 
Schüler(in)/Student(in) 70 
nicht berufstätig 76 

Höchster Schulabschluss  
Volks/-Hauptschule 76 
Mittlere Reife, Realschule 73 
Fachhochschulreife, Abitur 74 
Hochschulabschluss 77 

Migrationshintergrund  
Deutsche ohne Migrationshintergrund 76 
Deutsche mit Migrationshintergrund 70 
Ausländer 68 

Wohndauer in Freiburg  
unter 5 Jahre 71 
5 bis unter 15 Jahre 72 
15 Jahre und länger 78 
seit Geburt 76 

Äquivalenzeinkommen  
1. Quartil 67 
2. Quartil 73 
3. Quartil 75 
4. Quartil 83 

Bevölkerungsgruppen  
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 74 
Studierende 69 
Ausländische MitbürgerInnen 67 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 75 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 78 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 77 
Ältere mit Hochschulabschluss 82 

Soziale Milieus  
traditionelle Unterschicht 73 
neue, liberale Unterschicht 73 
konservative Mittelschicht 72 
gesellschaftliche Mitte 72 
liberale Mittelschicht 72 
konservativ-bürgerlich 84 
liberal-bürgerlich 81 

Alle Befragten 75 
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11.a)  Wie groß ist Ihre Wohnung (mit Flur, Küche und Bad)? 

 Größe der Wohnung in qm 

 unter 
50 qm 

50 bis  
unter 

100 qm 

100 bis 
unter 

150 qm 

150 und 
mehr qm

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht      
weiblich 11 50 24 8 8 
männlich 13 47 25 9 6 

Altersgruppen      
18 bis unter 30 24 52 12 2 10 
30 bis unter 45 13 49 26 7 5 
45 bis unter 60 10 40 32 14 4 
60 bis unter 75 4 52 27 9 8 
75 und älter 6 56 20 6 11 

Haushaltstyp      
Einpersonenhaushalt 34 48 9 2 7 
Mehrpersonen ohne Kind 4 53 26 9 8 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 2 35 42 17 5 
Alleinerziehende 8 69 10 10 4 

Berufstätigkeit      
ganztags berufstätig 11 51 27 7 5 
teilzeitbeschäftigt 9 41 32 14 4 
Schüler(in)/Student(in) 27 45 12 3 12 
nicht berufstätig 9 50 22 8 10 

Höchster Schulabschluss      
Volks/-Hauptschule 9 63 15 3 10 
Mittlere Reife, Realschule 8 54 26 6 6 
Fachhochschulreife, Abitur 17 42 25 9 7 
Hochschulabschluss 10 44 29 12 5 

Migrationshintergrund      
Deutsche ohne Migrationshintergrund 11 47 26 9 7 
Deutsche mit Migrationshintergrund 10 54 22 6 8 
Ausländer 17 57 15 4 8 

Wohndauer in Freiburg      
unter 5 Jahre 25 49 14 3 8 
5 bis unter 15 Jahre 14 51 24 6 4 
15 Jahre und länger 7 46 28 12 8 
seit Geburt 8 50 26 8 8 

Äquivalenzeinkommen      
1. Quartil 24 55 10 3 9 
2. Quartil 13 57 24 4 3 
3. Quartil 9 57 24 7 4 
4. Quartil 2 34 40 20 3 

Bevölkerungsgruppen      
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 10 51 27 5 6 
Studierende 34 49 9 1 7 
Ausländische MitbürgerInnen 14 61 15 3 7 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 3 37 38 16 6 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 6 43 33 14 4 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 9 63 14 5 9 
Ältere mit Hochschulabschluss 4 33 37 14 11 

Soziale Milieus      
traditionelle Unterschicht 10 66 13 2 9 
neue, liberale Unterschicht 14 52 13 4 17 
konservative Mittelschicht 9 66 17 6 2 
gesellschaftliche Mitte 13 53 24 4 5 
liberale Mittelschicht 22 52 18 4 4 
konservativ-bürgerlich 4 33 39 23 1 
liberal-bürgerlich 6 34 36 20 4 

Alle Befragten 11 48 25 8 7 
Alle Befragten (absolut) 296 1250 633 214 187 
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11.b)  Wie viele Zimmer umfasst Ihre Wohnung (ohne Flur, Küche und Bad)? 

 Zimmer in Wohnung 

 1 
Zimmer 

2 
Zimmer 

3 
Zimmer 

4 
Zimmer 

5 und 
mehr 

Zimmer 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht       
weiblich 7 19 32 18 19 6 
männlich 8 17 29 21 20 5 

Altersgruppen       
18 bis unter 30 18 27 30 11 10 5 
30 bis unter 45 8 20 29 21 18 4 
45 bis unter 60 5 15 26 20 29 5 
60 bis unter 75 2 13 36 23 20 6 
75 und älter 5 15 38 18 16 7 

Haushaltstyp       
Einpersonenhaushalt 23 36 24 9 3 4 
Mehrpersonen ohne Kind 2 15 36 21 20 6 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 0 4 23 29 41 4 
Alleinerziehende 1 20 49 10 17 3 

Berufstätigkeit       
ganztags berufstätig 7 22 31 18 18 4 
teilzeitbeschäftigt 4 12 28 22 31 3 
Schüler(in)/Student(in) 20 25 24 11 13 7 
nicht berufstätig 6 16 33 21 18 7 

Höchster Schulabschluss       
Volks/-Hauptschule 6 17 41 18 10 8 
Mittlere Reife, Realschule 5 17 33 21 19 5 
Fachhochschulreife, Abitur 11 21 25 18 20 5 
Hochschulabschluss 5 18 28 20 25 4 

Migrationshintergrund       
Deutsche ohne Migrationshintergrund 7 17 31 19 21 5 
Deutsche mit Migrationshintergrund 8 23 26 20 16 7 
Ausländer 11 24 32 16 10 7 

Wohndauer in Freiburg       
unter 5 Jahre 20 29 27 12 8 6 
5 bis unter 15 Jahre 8 22 31 19 16 4 
15 Jahre und länger 4 15 31 20 26 5 
seit Geburt 5 14 32 23 20 6 

Äquivalenzeinkommen       
1. Quartil 18 25 27 12 10 7 
2. Quartil 7 18 36 25 12 2 
3. Quartil 5 24 33 19 17 2 
4. Quartil 1 9 28 21 38 2 

Bevölkerungsgruppen       
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 6 20 32 20 17 5 
Studierende 25 33 24 8 5 5 
Ausländische MitbürgerInnen 9 21 35 18 10 7 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 0 6 25 26 38 5 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 3 15 31 21 28 2 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 6 17 40 19 11 7 
Ältere mit Hochschulabschluss 2 14 27 23 28 7 

Soziale Milieus       
traditionelle Unterschicht 7 21 40 14 8 9 
neue, liberale Unterschicht 13 19 25 17 11 15 
konservative Mittelschicht 6 22 35 19 16 2 
gesellschaftliche Mitte 9 20 33 21 14 3 
liberale Mittelschicht 15 28 26 16 13 2 
konservativ-bürgerlich 2 12 27 21 39 0 
liberal-bürgerlich 2 13 26 21 34 4 

Alle Befragten 7 18 31 19 19 5 
Alle Befragten (absolut) 189 472 789 492 499 137 
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12.)  Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer Wohnung? 

 Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer 
Wohnung? 

 
Ausstat- 
tung der 

Wohnung

Kosten 
der 

Wohnung

Soziales 
Umfeld/ 

Nachbar- 
schaft 

Gestaltung 
des 

Wohnum-
feldes 

Lage 
der 

Wohnung 

Größe 
der 

Wohnung

 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“ 

Geschlecht       
weiblich 72 62 70 68 79 76 
männlich 74 61 69 67 79 74 

Altersgruppen       
18 bis unter 30 70 54 64 64 79 69 
30 bis unter 45 71 58 70 67 78 69 
45 bis unter 60 72 63 71 68 79 76 
60 bis unter 75 76 68 71 68 80 82 
75 und älter 77 68 73 73 83 82 

Haushaltstyp       
Einpersonenhaushalt 69 61 67 66 79 71 
Mehrpersonen ohne Kind 75 63 69 67 80 78 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 75 60 74 70 80 74 
Alleinerziehende 68 57 67 62 71 68 

Berufstätigkeit       
ganztags berufstätig 72 59 69 67 80 73 
teilzeitbeschäftigt 72 63 73 69 80 75 
Schüler(in)/Student(in) 70 56 63 63 77 71 
nicht berufstätig 74 64 70 68 79 77 

Höchster Schulabschluss       
Volks/-Hauptschule 72 64 68 68 77 76 
Mittlere Reife, Realschule 72 60 68 64 76 75 
Fachhochschulreife, Abitur 72 60 69 67 80 74 
Hochschulabschluss 74 63 72 70 83 75 

Migrationshintergrund       
Deutsche ohne Migrationshintergrund 74 62 70 68 80 76 
Deutsche mit Migrationshintergrund 69 56 64 64 75 72 
Ausländer 69 57 68 66 74 66 

Wohndauer in Freiburg       
unter 5 Jahre 71 54 66 66 78 70 
5 bis unter 15 Jahre 71 58 69 65 79 69 
15 Jahre und länger 75 66 72 69 81 78 
seit Geburt 73 63 69 67 78 78 

Äquivalenzeinkommen       
1. Quartil 67 57 65 63 75 68 
2. Quartil 68 59 69 66 76 73 
3. Quartil 73 62 70 67 80 75 
4. Quartil 81 68 76 74 84 82 

Bevölkerungsgruppen       
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 70 61 67 65 77 77 
Studierende 68 53 65 64 80 67 
Ausländische MitbürgerInnen 68 56 66 64 73 66 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 74 61 73 69 78 75 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 76 64 73 70 83 76 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 74 66 69 68 78 79 
Ältere mit Hochschulabschluss 79 68 75 71 83 82 

Soziale Milieus       
traditionelle Unterschicht 70 59 67 66 78 73 
neue, liberale Unterschicht 70 59 66 65 75 74 
konservative Mittelschicht 71 61 68 66 77 75 
gesellschaftliche Mitte 70 60 69 66 77 72 
liberale Mittelschicht 71 58 68 65 79 71 
konservativ-bürgerlich 83 68 75 72 85 81 
liberal-bürgerlich 79 66 77 75 87 82 

Alle Befragten 73 61 70 67 79 75 
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13.)  Wohnen Sie in einer Mietwohnung, einer Eigentumswohnung oder in einem eigenen 
Haus? 

 Wohnen Sie in einer Mietwohnung, einer Eigen-
tumswohnung oder in einem eigenen Haus? 

 Miet- 
wohnung 

Eigentums-
wohnung 

eigenes 
Haus 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 62 16 20 2 
männlich 61 17 21 1 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 88 4 6 1 
30 bis unter 45 70 16 12 1 
45 bis unter 60 53 21 25 1 
60 bis unter 75 46 20 32 2 
75 und älter 45 22 31 3 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 71 19 9 2 
Mehrpersonen ohne Kind 59 16 24 1 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 52 17 29 2 
Alleinerziehende 71 21 6 2 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 67 17 15 1 
teilzeitbeschäftigt 56 17 26 1 
Schüler(in)/Student(in) 85 8 7 1 
nicht berufstätig 53 18 27 3 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 63 11 23 3 
Mittlere Reife, Realschule 57 20 21 2 
Fachhochschulreife, Abitur 66 16 17 1 
Hochschulabschluss 59 19 22 0 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 59 17 22 2 
Deutsche mit Migrationshintergrund 64 18 16 2 
Ausländer 81 9 7 3 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 88 7 3 1 
5 bis unter 15 Jahre 73 15 10 2 
15 Jahre und länger 47 23 29 1 
seit Geburt 58 13 27 2 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 78 10 10 3 
2. Quartil 67 18 14 1 
3. Quartil 62 19 18 0 
4. Quartil 44 23 32 1 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 63 15 20 2 
Studierende 94 5 1 1 
Ausländische MitbürgerInnen 79 11 7 3 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 51 21 26 2 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 54 23 23 0 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 55 16 26 3 
Ältere mit Hochschulabschluss 36 24 38 1 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 67 7 20 5 
neue, liberale Unterschicht 77 2 13 7 
konservative Mittelschicht 58 21 20 1 
gesellschaftliche Mitte 67 18 14 1 
liberale Mittelschicht 80 9 10 1 
konservativ-bürgerlich 36 26 38 1 
liberal-bürgerlich 51 22 26 1 

Alle Befragten 61 17 21 2 
Alle Befragten (absolut) 1579 426 530 44 
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13.)  Wohnen Sie in einer Mietwohnung, einer Eigentumswohnung oder in einem eigenen 
Haus? 

 Wohnen Sie in einer Mietwohnung, einer Eigen-
tumswohnung oder in einem eigenen Haus? 

 Miet- 
wohnung 

Eigentums-
wohnung 

eigenes 
Haus 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Stadtbezirke     

Altstadt-Mitte 73 11 14 3 
Altstadt-Ring 75 14 8 3 

Neuburg 73 25 0 3 

Herdern-Süd 73 20 7 0 

Herdern-Nord 58 15 27 0 

Zähringen 46 24 29 1 

Brühl 89 6 2 3 
Hochdorf 43 15 42 0 

Waldsee 53 21 25 2 

Littenweiler 57 9 31 3 

Ebnet 45 20 32 3 

Kappel 45 6 49 0 

Oberau 69 27 3 0 
Oberwiehre 73 16 10 2 

Mittelwiehre 73 16 8 3 

Unterwiehre-Nord 69 21 6 4 

Unterwiehre-Süd 59 11 26 4 

Günterstal 45 13 37 5 

Stühlinger-Beurbarung 90 3 2 5 
Stühlinger-Eschholz 88 11 2 0 

Alt-Stühlinger 84 15 0 1 

Mooswald-West 38 4 53 4 

Mooswald-Ost 61 14 25 0 

Betzenh.-Bischofslinde 75 12 12 2 

Alt-Betzenhausen 58 24 16 2 
Landwasser 59 23 16 2 

Lehen 53 0 44 2 

Waltershofen 20 11 69 0 

Haslach-Egerten 77 14 7 2 

Haslach-Gartenstadt/Schildacker 84 2 12 2 

Haslach-Haid 53 6 42 0 
St. Georgen-Nord 53 13 33 1 

St. Georgen-Süd 26 17 55 2 

Opfingen 45 20 33 3 

Tiengen 24 20 54 2 

Munzingen 41 7 49 2 

Weingarten 59 22 16 3 
Rieselfeld 36 47 17 0 

Vauban 37 43 19 1 
Alle Befragten 61 17 21 2 
Alle Befragten (absolut) 1579 426 530 44 
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14.)  Sind die folgenden Punkte in Ihrer gegenwärtigen Lebenssituation für Sie persönlich 
bzw. für den Haushalt, in dem Sie leben, ein Problem? 

 Sind die folgenden Punkte in Ihrer gegenwärtigen Lebenssituation für Sie 
persönlich bzw. für den Haushalt, in dem Sie leben, ein Problem? 

 

Vereinbarkeit 
von Familie 

und Erwerbs- 
tätigkeit 

fehlende 
Unterstützung 
bei der Kinder- 

betreuung 

ungünstige 
oder wechselnde 

Arbeits- 
zeiten 

Erziehungs- 
probleme, 

Schulprobleme 

Wohnungs- 
probleme 

(zu klein, zu teuer 
etc.) 

 Kommunalbarometer „Problemgröße“ 

Geschlecht      
weiblich 28 32 27 19 32 
männlich 27 28 25 18 31 

Altersgruppen      
18 bis unter 30 30 34 28 14 40 
30 bis unter 45 40 40 32 20 34 
45 bis unter 60 25 24 22 20 29 
60 bis unter 75 11 15 13 13 23 
75 und älter 4 10 8 11 18 

Haushaltstyp      
Einpersonenhaushalt 21 22 25 15 35 
Mehrpersonen ohne Kind 20 20 22 16 29 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 40 36 30 20 30 
Alleinerziehende 49 45 35 26 36 

Berufstätigkeit      
ganztags berufstätig 29 30 26 16 32 
teilzeitbeschäftigt 34 35 29 22 30 
Schüler(in)/Student(in) 28 24 26 15 37 
nicht berufstätig 20 28 23 19 30 

Höchster Schulabschluss      
Volks/-Hauptschule 18 23 26 23 29 
Mittlere Reife, Realschule 23 31 27 18 34 
Fachhochschulreife, Abitur 31 35 26 18 32 
Hochschulabschluss 31 27 25 17 29 

Migrationshintergrund      
Deutsche ohne Migrationshintergrund 27 29 25 17 29 
Deutsche mit Migrationshintergrund 29 34 35 23 39 
Ausländer 31 31 26 25 43 

Wohndauer in Freiburg      
unter 5 Jahre 32 37 30 14 36 
5 bis unter 15 Jahre 38 37 29 19 36 
15 Jahre und länger 23 26 23 19 26 
seit Geburt 22 26 24 19 29 

Äquivalenzeinkommen      
1. Quartil 30 31 30 25 42 
2. Quartil 29 30 28 18 34 
3. Quartil 27 29 24 14 28 
4. Quartil 26 28 23 17 20 

Bevölkerungsgruppen      
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 24 29 24 19 32 
Studierende 31 28 29 11 39 
Ausländische MitbürgerInnen 31 31 28 22 45 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 41 41 32 21 28 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 29 28 25 17 27 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 11 15 14 13 26 
Ältere mit Hochschulabschluss 9 10 15 13 23 

Soziale Milieus      
traditionelle Unterschicht 23 23 26 33 38 
neue, liberale Unterschicht 25 36 39 37 42 
konservative Mittelschicht 25 26 22 13 31 
gesellschaftliche Mitte 29 33 28 19 33 
liberale Mittelschicht 29 25 26 14 38 
konservativ-bürgerlich 22 27 19 15 19 
liberal-bürgerlich 30 28 25 16 22 

Alle Befragten 28 30 26 18 31 
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14.)  Sind die folgenden Punkte in Ihrer gegenwärtigen Lebenssituation für Sie persönlich 
bzw. für den Haushalt, in dem Sie leben, ein Problem? 

 Sind die folgenden Punkte in Ihrer gegenwärtigen Lebenssituation für 
Sie persönlich bzw. für den Haushalt, in dem Sie leben, ein Problem? 

 

geringes 
Einkommen 

geringe 
Rente 

eigene 
Pflegebedürf- 

tigkeit 

Pflegebedürf- 
tigkeit von 

Angehörigen 

Einsamkeit, 
Isolation, 

keine oder 
kaum Kontakte 

selbständige 
Führung des 

Haushaltes (z.B. 
Behinderung etc.) 

 Kommunalbarometer „Problemgröße“ 

Geschlecht     
weiblich 40 15 24 16 9 
männlich 37 13 20 14 8 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 43 9 20 19 4 
30 bis unter 45 37 7 17 14 6 
45 bis unter 60 38 11 24 14 6 
60 bis unter 75 38 17 27 13 8 
75 und älter 32 34 31 16 24 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 44 18 24 23 10 
Mehrpersonen ohne Kind 37 17 28 13 9 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 34 6 13 10 5 
Alleinerziehende 52 3 13 15 0 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 32 8 17 14 4 
teilzeitbeschäftigt 40 7 21 12 5 
Schüler(in)/Student(in) 45 7 19 15 3 
nicht berufstätig 43 24 29 17 15 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 42 27 30 16 14 
Mittlere Reife, Realschule 44 15 24 16 11 
Fachhochschulreife, Abitur 38 9 21 14 5 
Hochschulabschluss 31 8 18 14 6 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 36 12 22 14 7 
Deutsche mit Migrationshintergrund 48 22 28 23 19 
Ausländer 49 20 15 14 9 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 40 7 14 21 4 
5 bis unter 15 Jahre 38 11 19 15 6 
15 Jahre und länger 37 17 24 14 11 
seit Geburt 41 14 26 13 9 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 59 22 27 20 13 
2. Quartil 43 14 22 14 8 
3. Quartil 29 11 18 17 7 
4. Quartil 15 9 20 10 6 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 43 11 25 14 6 
Studierende 44 7 17 20 4 
Ausländische MitbürgerInnen 52 19 19 15 11 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 39 5 18 11 5 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 20 5 17 12 2 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 43 29 31 17 17 
Ältere mit Hochschulabschluss 31 23 31 17 14 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 52 31 38 19 14 
neue, liberale Unterschicht 59 34 18 25 20 
konservative Mittelschicht 43 18 27 20 10 
gesellschaftliche Mitte 42 13 21 15 8 
liberale Mittelschicht 44 6 15 16 7 
konservativ-bürgerlich 17 11 24 12 9 
liberal-bürgerlich 15 6 18 12 4 

Alle Befragten 38 14 22 15 9 
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15.)  Pflegen oder betreuen Sie zur Zeit eine ältere, kranke oder behinderte Person? 

 Pflegen oder betreuen Sie zur Zeit eine 
ältere, kranke oder behinderte Person?

 Nein Ja keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht    
weiblich 88 8 4 
männlich 91 7 2 

Altersgruppen    
18 bis unter 30 96 2 2 
30 bis unter 45 96 3 1 
45 bis unter 60 87 10 2 
60 bis unter 75 82 14 4 
75 und älter 83 8 8 

Haushaltstyp    
Einpersonenhaushalt 90 6 4 
Mehrpersonen ohne Kind 87 10 3 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 94 4 1 
Alleinerziehende 93 4 3 

Berufstätigkeit    
ganztags berufstätig 93 5 1 
teilzeitbeschäftigt 91 6 3 
Schüler(in)/Student(in) 96 2 2 
nicht berufstätig 83 12 5 

Höchster Schulabschluss    
Volks/-Hauptschule 85 10 5 
Mittlere Reife, Realschule 87 10 3 
Fachhochschulreife, Abitur 92 5 3 
Hochschulabschluss 91 7 1 

Migrationshintergrund    
Deutsche ohne Migrationshintergrund 89 8 3 
Deutsche mit Migrationshintergrund 87 9 4 
Ausländer 93 5 1 

Wohndauer in Freiburg    
unter 5 Jahre 95 3 2 
5 bis unter 15 Jahre 94 4 1 
15 Jahre und länger 87 9 4 
seit Geburt 87 10 3 

Äquivalenzeinkommen    
1. Quartil 88 8 3 
2. Quartil 89 9 3 
3. Quartil 92 5 3 
4. Quartil 92 7 1 

Bevölkerungsgruppen    
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 90 9 1 
Studierende 95 3 2 
Ausländische MitbürgerInnen 90 7 2 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 94 4 2 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 93 6 1 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 81 12 7 
Ältere mit Hochschulabschluss 83 12 5 

Soziale Milieus    
traditionelle Unterschicht 85 13 2 
neue, liberale Unterschicht 91 3 5 
konservative Mittelschicht 86 9 5 
gesellschaftliche Mitte 89 8 3 
liberale Mittelschicht 94 4 1 
konservativ-bürgerlich 92 8 0 
liberal-bürgerlich 94 5 1 

Alle Befragten 89 8 3 
Alle Befragten (absolut) 2299 199 81 
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15.b)  Wenn ja, wie groß ist der tägliche Umfang der Tätigkeit (in Stunden)? (nur Befragte, 
die pflegen oder betreuen) 

 Wenn ja, wie groß ist der tägliche Umfang der Tätig-
keit (in Stunden)? 

 1,5 Std. 
(mind. tägl.)

3 Std. 
(mind. tägl.)

5 Std. oder 
mehr täglich

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 39 13 25 23 
männlich 36 24 15 25 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 43 17 20 20 
30 bis unter 45 42 19 24 16 
45 bis unter 60 36 15 20 29 
60 bis unter 75 45 17 20 18 
75 und älter 13 22 31 34 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 41 10 11 37 
Mehrpersonen ohne Kind 37 20 25 19 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 47 14 20 19 
Alleinerziehende 0 23 0 77 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 44 18 11 26 
teilzeitbeschäftigt 38 4 33 25 
Schüler(in)/Student(in) 69 31 0 0 
nicht berufstätig 36 19 24 22 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 34 13 27 26 
Mittlere Reife, Realschule 43 17 27 12 
Fachhochschulreife, Abitur 38 27 14 21 
Hochschulabschluss 35 14 18 32 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 40 15 22 23 
Deutsche mit Migrationshintergrund 26 18 27 29 
Ausländer 33 51 5 11 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 23 30 27 20 
5 bis unter 15 Jahre 57 10 17 15 
15 Jahre und länger 34 17 29 21 
seit Geburt 43 15 9 33 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 35 18 18 29 
2. Quartil 37 17 19 27 
3. Quartil 52 17 11 20 
4. Quartil 46 17 15 22 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 43 16 21 20 
Studierende 29 0 30 40 
Ausländische MitbürgerInnen 32 37 18 12 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 42 15 22 21 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 42 14 11 34 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 36 18 23 23 
Ältere mit Hochschulabschluss 42 15 24 20 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 36 22 19 23 
neue, liberale Unterschicht 34 0 25 41 
konservative Mittelschicht 23 28 8 42 
gesellschaftliche Mitte 53 15 17 15 
liberale Mittelschicht 28 14 24 34 
konservativ-bürgerlich 40 16 28 16 
liberal-bürgerlich 30 18 10 41 

Alle Befragten 39 17 21 23 
Alle Befragten (absolut) 77 34 42 46 
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15.c)  Wenn ja, wo pflegen Sie diese Person? (nur Befragte, die pflegen oder betreuen) 

 Wenn ja, wo pflegen Sie diese Person? 

 
In der 

eigenen 
Wohnung 

In der 
Wohnung 

der betreu- 
ten Person 

in einer 
Einrichtung 
(Senioren- 
heim o.Ä.) 

sonstiges keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht      
weiblich 34 41 12 3 10 
männlich 29 32 25 4 9 

Altersgruppen      
18 bis unter 30 38 22 10 0 30 
30 bis unter 45 33 37 8 13 9 
45 bis unter 60 24 49 17 4 6 
60 bis unter 75 30 39 20 2 9 
75 und älter 62 7 14 0 17 

Haushaltstyp      
Einpersonenhaushalt 5 68 9 6 12 
Mehrpersonen ohne Kind 37 32 19 3 10 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 44 25 25 4 3 
Alleinerziehende 0 71 0 0 29 

Berufstätigkeit      
ganztags berufstätig 19 46 19 6 10 
teilzeitbeschäftigt 27 42 17 7 7 
Schüler(in)/Student(in) 33 36 0 0 31 
nicht berufstätig 37 34 17 1 10 

Höchster Schulabschluss      
Volks/-Hauptschule 26 37 23 1 12 
Mittlere Reife, Realschule 43 39 12 6 1 
Fachhochschulreife, Abitur 34 39 16 1 11 
Hochschulabschluss 26 34 20 6 15 

Migrationshintergrund      
Deutsche ohne Migrationshintergrund 31 39 18 3 9 
Deutsche mit Migrationshintergrund 36 28 11 8 18 
Ausländer 33 36 21 4 5 

Wohndauer in Freiburg      
unter 5 Jahre 49 19 19 0 14 
5 bis unter 15 Jahre 35 35 8 9 13 
15 Jahre und länger 38 37 15 3 7 
seit Geburt 13 47 22 2 15 

Äquivalenzeinkommen      
1. Quartil 41 39 10 2 8 
2. Quartil 24 43 18 0 15 
3. Quartil 20 47 17 7 9 
4. Quartil 36 26 24 6 8 

Bevölkerungsgruppen      
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 21 49 13 8 9 
Studierende 22 33 18 0 27 
Ausländische MitbürgerInnen 40 31 23 2 3 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 44 40 5 0 12 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 16 41 27 8 8 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 37 35 18 1 9 
Ältere mit Hochschulabschluss 36 36 15 3 11 

Soziale Milieus      
traditionelle Unterschicht 35 49 13 2 0 
neue, liberale Unterschicht 22 0 0 0 78 
konservative Mittelschicht 31 47 8 0 15 
gesellschaftliche Mitte 30 42 19 4 6 
liberale Mittelschicht 24 47 4 0 24 
konservativ-bürgerlich 34 20 31 15 0 
liberal-bürgerlich 39 15 29 0 18 

Alle Befragten 31 38 17 3 10 
Alle Befragten (absolut) 62 76 34 7 20 
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16.)  Stellen Sie sich einmal vor, eine Ihnen nahestehende Person wird pflegebedürftig, das 
hieße, sie könnte ihren Haushalt nicht mehr führen, sie bräuchte Hilfe bei der Körper-
pflege und beim Toilettengang und sie käme im Alltag ohne fremde Hilfe nicht zurecht. 
Welche der folgenden Möglichkeiten kämen für Sie in Frage? 

 Die Person allein und ohne fremde Hilfe zu Hause pflegen. 
 auf jeden Fall eventuell auf keinen Fall keine Angabe 
 Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 7 34 46 13 
männlich 7 42 44 7 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 5 45 46 3 
30 bis unter 45 3 40 51 5 
45 bis unter 60 6 29 57 8 
60 bis unter 75 11 42 30 17 
75 und älter 13 29 28 30 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 4 30 49 16 
Mehrpersonen ohne Kind 9 40 41 10 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 5 41 49 4 
Alleinerziehende 0 46 47 7 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 4 39 52 6 
teilzeitbeschäftigt 6 32 54 7 
Schüler(in)/Student(in) 2 44 52 3 
nicht berufstätig 12 37 33 19 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 14 38 29 19 
Mittlere Reife, Realschule 7 41 41 12 
Fachhochschulreife, Abitur 5 37 53 6 
Hochschulabschluss 4 36 51 9 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 6 36 47 10 
Deutsche mit Migrationshintergrund 11 41 35 13 
Ausländer 10 43 36 11 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 5 39 49 7 
5 bis unter 15 Jahre 4 38 52 6 
15 Jahre und länger 8 34 43 15 
seit Geburt 10 42 38 10 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 8 42 39 11 
2. Quartil 7 40 43 10 
3. Quartil 6 37 47 10 
4. Quartil 5 34 52 9 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 4 40 49 7 
Studierende 4 39 53 4 
Ausländische MitbürgerInnen 10 44 36 10 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 4 39 51 5 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 3 33 58 6 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 15 34 27 24 
Ältere mit Hochschulabschluss 10 35 36 19 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 21 40 20 19 
neue, liberale Unterschicht 15 35 33 18 
konservative Mittelschicht 5 42 36 16 
gesellschaftliche Mitte 6 40 45 8 
liberale Mittelschicht 4 35 55 6 
konservativ-bürgerlich 6 34 53 8 
liberal-bürgerlich 2 34 55 8 

Alle Befragten 7 37 45 11 
Alle Befragten (absolut) 184 963 1150 281 
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16.)  Stellen Sie sich einmal vor, eine Ihnen nahestehende Person wird pflegebedürftig, das 
hieße, sie könnte ihren Haushalt nicht mehr führen, sie bräuchte Hilfe bei der Körper-
pflege und beim Toilettengang und sie käme im Alltag ohne fremde Hilfe nicht zurecht. 
Welche der folgenden Möglichkeiten kämen für Sie in Frage? 

 Die Pflege zu Hause übernehmen, aber Unterstützung durch ei-
nen Pflegedienst, z. B. eine Sozialstation, suchen. 

 auf jeden Fall eventuell auf keinen Fall keine Angabe 
 Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 38 45 9 8 
männlich 37 52 7 4 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 38 52 8 2 
30 bis unter 45 32 58 7 3 
45 bis unter 60 37 46 11 5 
60 bis unter 75 42 43 6 9 
75 und älter 40 32 8 20 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 29 46 14 10 
Mehrpersonen ohne Kind 42 46 5 6 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 35 56 6 3 
Alleinerziehende 39 39 13 9 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 35 54 9 3 
teilzeitbeschäftigt 34 52 8 5 
Schüler(in)/Student(in) 41 49 8 2 
nicht berufstätig 40 41 8 12 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 40 44 6 10 
Mittlere Reife, Realschule 40 41 10 9 
Fachhochschulreife, Abitur 36 50 10 4 
Hochschulabschluss 35 54 6 4 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 37 49 8 6 
Deutsche mit Migrationshintergrund 42 39 12 6 
Ausländer 34 48 9 10 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 32 55 8 5 
5 bis unter 15 Jahre 37 51 9 3 
15 Jahre und länger 37 46 8 9 
seit Geburt 43 44 6 7 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 38 45 10 7 
2. Quartil 36 49 8 7 
3. Quartil 39 49 7 5 
4. Quartil 38 50 8 4 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 39 49 9 3 
Studierende 33 55 9 3 
Ausländische MitbürgerInnen 38 47 8 7 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 39 49 8 3 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 30 59 8 3 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 40 36 7 16 
Ältere mit Hochschulabschluss 43 39 8 11 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 42 41 8 10 
neue, liberale Unterschicht 37 41 7 15 
konservative Mittelschicht 41 38 11 10 
gesellschaftliche Mitte 37 51 8 4 
liberale Mittelschicht 36 52 8 4 
konservativ-bürgerlich 39 49 8 4 
liberal-bürgerlich 37 52 8 4 

Alle Befragten 37 48 8 7 
Alle Befragten (absolut) 959 1232 210 177 
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16.)  Stellen Sie sich einmal vor, eine Ihnen nahestehende Person wird pflegebedürftig, das 
hieße, sie könnte ihren Haushalt nicht mehr führen, sie bräuchte Hilfe bei der Körper-
pflege und beim Toilettengang und sie käme im Alltag ohne fremde Hilfe nicht zurecht. 
Welche der folgenden Möglichkeiten kämen für Sie in Frage? 

 Für die Person einen Platz in einem gut geführten Pflegeheim in 
der Nachbarschaft suchen. 

 auf jeden Fall eventuell auf keinen Fall keine Angabe 
 Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 15 55 19 10 
männlich 16 59 19 6 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 17 59 21 3 
30 bis unter 45 13 65 18 4 
45 bis unter 60 19 59 17 6 
60 bis unter 75 15 51 21 13 
75 und älter 13 40 21 25 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 23 49 17 11 
Mehrpersonen ohne Kind 13 57 20 9 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 11 67 19 3 
Alleinerziehende 19 53 20 8 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 18 60 17 5 
teilzeitbeschäftigt 15 62 16 6 
Schüler(in)/Student(in) 20 63 14 3 
nicht berufstätig 12 49 23 16 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 14 44 26 15 
Mittlere Reife, Realschule 18 50 23 10 
Fachhochschulreife, Abitur 17 62 16 5 
Hochschulabschluss 15 64 14 7 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 16 59 17 8 
Deutsche mit Migrationshintergrund 14 48 29 10 
Ausländer 9 48 32 11 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 17 59 19 5 
5 bis unter 15 Jahre 14 62 19 4 
15 Jahre und länger 15 54 18 13 
seit Geburt 17 55 20 8 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 16 49 25 10 
2. Quartil 16 56 20 9 
3. Quartil 15 61 17 7 
4. Quartil 17 64 13 6 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 18 61 17 4 
Studierende 19 59 18 3 
Ausländische MitbürgerInnen 10 51 30 9 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 11 65 18 5 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 20 65 11 5 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 15 42 23 21 
Ältere mit Hochschulabschluss 13 52 20 15 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 14 35 37 15 
neue, liberale Unterschicht 22 36 24 18 
konservative Mittelschicht 15 53 20 12 
gesellschaftliche Mitte 14 60 18 7 
liberale Mittelschicht 20 56 19 6 
konservativ-bürgerlich 17 58 19 7 
liberal-bürgerlich 18 67 10 4 

Alle Befragten 16 56 19 9 
Alle Befragten (absolut) 402 1452 490 235 
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16.)  Stellen Sie sich einmal vor, eine Ihnen nahestehende Person wird pflegebedürftig, das 
hieße, sie könnte ihren Haushalt nicht mehr führen, sie bräuchte Hilfe bei der Körper-
pflege und beim Toilettengang und sie käme im Alltag ohne fremde Hilfe nicht zurecht. 
Welche der folgenden Möglichkeiten kämen für Sie in Frage? 

 Die Person zu Hause mit der Hilfe von Freunden und Bekannten 
pflegen. 

 auf jeden Fall eventuell auf keinen Fall keine Angabe 
 Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 9 42 36 12 
männlich 9 48 36 7 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 14 53 30 3 
30 bis unter 45 9 52 35 5 
45 bis unter 60 9 42 41 8 
60 bis unter 75 7 40 38 16 
75 und älter 10 31 31 28 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 9 41 37 14 
Mehrpersonen ohne Kind 10 43 36 11 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 9 51 36 4 
Alleinerziehende 8 53 35 5 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 10 46 39 5 
teilzeitbeschäftigt 7 49 37 7 
Schüler(in)/Student(in) 10 52 36 2 
nicht berufstätig 10 40 33 18 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 9 42 32 17 
Mittlere Reife, Realschule 10 41 39 11 
Fachhochschulreife, Abitur 12 48 34 6 
Hochschulabschluss 6 45 39 9 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 8 45 37 10 
Deutsche mit Migrationshintergrund 14 41 34 11 
Ausländer 16 50 23 10 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 12 53 29 6 
5 bis unter 15 Jahre 9 47 39 4 
15 Jahre und länger 8 42 36 14 
seit Geburt 9 43 38 10 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 11 48 31 10 
2. Quartil 9 46 34 12 
3. Quartil 8 47 37 8 
4. Quartil 7 44 42 8 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 8 46 40 6 
Studierende 11 51 34 4 
Ausländische MitbürgerInnen 15 51 26 8 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 8 50 37 5 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 8 44 42 6 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 9 37 31 23 
Ältere mit Hochschulabschluss 8 36 38 19 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 10 50 25 16 
neue, liberale Unterschicht 14 38 29 19 
konservative Mittelschicht 10 36 40 15 
gesellschaftliche Mitte 7 50 35 8 
liberale Mittelschicht 13 47 35 5 
konservativ-bürgerlich 7 38 47 9 
liberal-bürgerlich 8 50 36 7 

Alle Befragten 9 44 36 10 
Alle Befragten (absolut) 240 1146 924 269 
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17.)  Zu welchen Personen (nach Herkunft) haben Sie privat überwiegend Kontakt? 
 Zu welchen Personen (nach Herkunft) haben Sie privat überwiegend Kontakt? 

 

fast aus- 
schließlich zu 
Personen aus 
dem eigenen 
Herkunftsland 

etwas mehr zu 
Personen aus 
dem eigenen 
Herkunftsland 

Sowohl zu 
Pers. aus eig. 
als auch zu 

Pers. aus and. 
Herkunftsl. 

etwas mehr zu 
Personen aus 

anderen als aus
dem eigenen 
Herkunftsland 

fast aus- 
schließlich zu 

Pers. aus ande-
ren als 

eig. Herkunftsl. 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht       
weiblich 42 20 28 2 3 6 
männlich 41 21 30 2 3 4 

Altersgruppen       
18 bis unter 30 36 28 30 1 3 2 
30 bis unter 45 38 23 31 3 3 1 
45 bis unter 60 42 20 31 1 3 3 
60 bis unter 75 47 15 27 1 2 8 
75 und älter 48 13 17 1 1 20 

Haushaltstyp       
Einpersonenhaushalt 42 21 26 2 3 6 
Mehrpersonen ohne Kind 42 19 29 2 2 6 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 41 23 30 2 3 2 
Alleinerziehende 34 23 34 0 1 7 

Berufstätigkeit       
ganztags berufstätig 39 22 32 2 3 2 
teilzeitbeschäftigt 41 24 28 1 2 4 
Schüler(in)/Student(in) 41 29 22 2 3 3 
nicht berufstätig 43 16 27 1 2 10 

Höchster Schulabschluss       
Volks/-Hauptschule 44 12 28 2 1 13 
Mittlere Reife, Realschule 39 17 36 2 2 5 
Fachhochschulreife, Abitur 41 25 26 2 3 2 
Hochschulabschluss 41 24 27 1 4 3 

Migrationshintergrund       
Deutsche ohne Migrationshintergrund 48 21 25 1 0 5 
Deutsche mit Migrationshintergrund 16 21 44 5 9 5 
Ausländer 7 12 45 9 21 7 

Wohndauer in Freiburg       
unter 5 Jahre 38 23 31 3 4 2 
5 bis unter 15 Jahre 39 25 28 2 4 2 
15 Jahre und länger 41 18 29 1 2 9 
seit Geburt 49 19 27 1 0 4 

Äquivalenzeinkommen       
1. Quartil 34 21 31 3 2 9 
2. Quartil 37 22 32 1 3 5 
3. Quartil 45 19 29 2 3 3 
4. Quartil 51 20 23 1 2 3 

Bevölkerungsgruppen       
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 41 18 35 3 1 3 
Studierende 39 29 27 2 2 1 
Ausländische MitbürgerInnen 8 15 47 8 17 6 
Nicht-Berufstätige mit Kindern 41 26 28 1 1 3 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 51 23 23 0 1 1 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 48 12 24 1 1 15 
Ältere mit Hochschulabschluss 46 19 26 0 2 8 

Soziale Milieus       
traditionelle Unterschicht 33 14 34 2 2 14 
neue, liberale Unterschicht 31 12 35 2 3 18 
konservative Mittelschicht 45 15 25 3 4 8 
gesellschaftliche Mitte 39 22 31 2 2 4 
liberale Mittelschicht 35 22 37 2 3 1 
konservativ-bürgerlich 59 21 13 0 2 5 
liberal-bürgerlich 48 22 24 1 3 1 

Alle Befragten 41 20 29 2 3 6 
Alle Befragten (absolut) 1067 522 739 41 68 142 
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18. Was würden Sie sagen,  
ist es im Allgemeinen gut  
oder schlecht für die deut-
sche Wirtschaft, dass Zu-

wanderer hierher kommen? 

19. Würden Sie sagen, 
dass das kulturelle Leben 
in  Deutschland im  Allge-
meinen durch Zuwanderer 

untergraben oder berei-
chert wird? 

20. Wie sehr würde es Sie 
stören oder nicht stören, 

wenn jemand, der aus einem 
anderen Herkunftsland als  
Deutschland stammt, Ihr/e 

Vorgesetzte/r würde? 

Gesamtbarometer 

 Kommunalbarometer 
„Beurteilung“ 

Kommunalbarometer 
„Bereicherung“ 

Kommunalbarometer 
„Stören“ 

Kommunalbaro-
meter „Offenheit“

Geschlecht     
weiblich 62 69 84 72 
männlich 65 66 82 71 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 62 66 88 72 
30 bis unter 45 67 71 87 75 
45 bis unter 60 64 69 83 72 
60 bis unter 75 62 64 78 68 
75 und älter 58 59 68 63 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 63 67 83 72 
Mehrpersonen ohne Kind 63 67 82 71 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 67 70 85 74 
Alleinerziehende 59 70 85 71 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 66 69 85 73 
teilzeitbeschäftigt 65 73 84 75 
Schüler(in)/Student(in) 68 70 91 76 
nicht berufstätig 59 63 78 68 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 51 55 70 59 
Mittlere Reife, Realschule 55 61 78 64 
Fachhochschulreife, Abitur 68 71 88 76 
Hochschulabschluss 73 75 89 80 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshin-
tergrund 63 67 83 72 
Deutsche mit Migrationshin-
tergrund 60 64 82 69 
Ausländer 76 78 90 82 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 66 71 88 75 
5 bis unter 15 Jahre 70 75 89 78 
15 Jahre und länger 65 68 81 73 
seit Geburt 53 57 75 61 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 60 66 80 69 
2. Quartil 59 65 82 70 
3. Quartil 65 69 82 73 
4. Quartil 72 73 88 78 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen-ganztags 
Berufstät. m. Haupt/Realschul. 55 60 76 63 
Studierende 64 70 89 74 
Ausländische MitbürgerInnen 73 76 88 79 
Nicht-Berufstätige mit Kindern 63 69 85 72 
Ganztags-Berufstätige mit 
Hochschulabschluss 74 75 89 80 
Ältere mit Haupt-/Realschulab. 53 58 73 62 
Ältere mit Hochschulabschluss 66 67 79 71 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 46 52 73 54 
neue, liberale Unterschicht 53 56 69 62 
konservative Mittelschicht 54 57 71 60 
gesellschaftliche Mitte 62 67 83 71 
liberale Mittelschicht 73 79 92 81 
konservativ-bürgerlich 66 67 85 73 
liberal-bürgerlich 77 77 91 82 

Alle Befragten 63 68 83 72 
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21.)  Was meinen Sie: Hat bei uns heute jede(r) die Möglichkeit, sich ganz nach seiner/ihrer 
Begabung und seinen/ihren Fähigkeiten auszubilden? 

 
Was meinen Sie: Hat bei uns heute jede(r) die Mög-
lichkeit, sich ganz nach seiner/ihrer Begabung und 

seinen/ihren Fähigkeiten auszubilden? 

 Ja Nein weiß 
nicht 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht     
weiblich 35 56 6 2 
männlich 38 53 7 2 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 29 66 4 2 
30 bis unter 45 28 66 5 1 
45 bis unter 60 28 65 6 1 
60 bis unter 75 53 36 6 4 
75 und älter 57 21 18 4 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 40 50 7 3 
Mehrpersonen ohne Kind 38 53 7 2 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 29 65 4 1 
Alleinerziehende 15 75 5 6 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 31 64 5 1 
teilzeitbeschäftigt 27 68 4 2 
Schüler(in)/Student(in) 26 68 4 2 
nicht berufstätig 47 39 10 4 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 48 35 13 4 
Mittlere Reife, Realschule 42 51 5 2 
Fachhochschulreife, Abitur 27 68 4 1 
Hochschulabschluss 35 58 5 2 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 35 58 5 2 
Deutsche mit Migrationshintergrund 41 46 10 3 
Ausländer 46 37 17 1 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 36 58 4 2 
5 bis unter 15 Jahre 28 64 7 1 
15 Jahre und länger 39 50 8 3 
seit Geburt 40 52 6 2 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 33 55 10 2 
2. Quartil 38 53 7 2 
3. Quartil 36 55 6 2 
4. Quartil 37 58 3 1 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 34 60 5 1 
Studierende 27 68 4 1 
Ausländische MitbürgerInnen 45 38 15 2 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 23 73 3 2 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 26 71 2 1 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 51 31 13 6 
Ältere mit Hochschulabschluss 53 36 8 4 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 47 32 18 3 
neue, liberale Unterschicht 31 45 22 2 
konservative Mittelschicht 44 42 11 3 
gesellschaftliche Mitte 37 56 6 2 
liberale Mittelschicht 26 68 4 2 
konservativ-bürgerlich 45 50 4 1 
liberal-bürgerlich 28 69 2 2 

Alle Befragten 36 55 7 2 
Alle Befragten (absolut) 934 1410 174 61 
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22.)  Von welchen Faktoren hängt es tatsächlich ab, ob jemand in unserer Gesellschaft Er-
folg hat und sozial aufsteigt. Wie wichtig ist dafür ... 

 Von welchen Faktoren hängt es tatsächlich ab, ob jemand in unserer Ge-
sellschaft Erfolg hat und sozial aufsteigt. Wie wichtig ist dafür ... 

 Leistung, 
Fleiß 

Bildung, 
Ausbildung

Beziehun- 
gen, 

Protektion 

Initiative, 
Durchset- 

zungs- 
vermögen 

Intelligenz, 
Begabung 

Geld, 
Vermögen 

 Kommunalbarometer „Wichtigkeit“ 

Geschlecht       
weiblich 86 91 71 83 78 60 
männlich 85 88 69 83 77 60 

Altersgruppen       
18 bis unter 30 85 87 76 80 71 61 
30 bis unter 45 83 89 73 82 74 62 
45 bis unter 60 83 90 72 83 77 62 
60 bis unter 75 91 92 61 85 85 55 
75 und älter 90 91 65 82 85 56 

Haushaltstyp       
Einpersonenhaushalt 86 89 69 83 78 59 
Mehrpersonen ohne Kind 86 90 70 83 78 60 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 85 89 72 81 75 62 
Alleinerziehende 80 88 76 85 75 63 

Berufstätigkeit       
ganztags berufstätig 85 89 72 83 76 61 
teilzeitbeschäftigt 82 90 73 83 74 64 
Schüler(in)/Student(in) 81 88 75 79 69 64 
nicht berufstätig 89 91 66 84 82 57 

Höchster Schulabschluss       
Volks/-Hauptschule 89 91 68 85 83 57 
Mittlere Reife, Realschule 89 91 71 83 82 59 
Fachhochschulreife, Abitur 83 88 72 81 73 62 
Hochschulabschluss 83 89 69 83 76 60 

Migrationshintergrund       
Deutsche ohne Migrationshintergrund 85 90 70 82 77 60 
Deutsche mit Migrationshintergrund 87 89 71 85 80 64 
Ausländer 88 89 71 83 80 61 

Wohndauer in Freiburg       
unter 5 Jahre 84 87 73 80 74 60 
5 bis unter 15 Jahre 83 88 73 83 73 63 
15 Jahre und länger 86 91 68 84 81 60 
seit Geburt 88 90 69 82 79 58 

Äquivalenzeinkommen       
1. Quartil 85 89 73 82 77 64 
2. Quartil 87 90 70 82 77 61 
3. Quartil 84 89 70 84 77 59 
4. Quartil 85 90 68 83 78 58 

Bevölkerungsgruppen       
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 86 90 72 83 78 61 
Studierende 82 87 76 81 71 63 
Ausländische MitbürgerInnen 88 88 70 83 79 62 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 84 89 72 81 73 62 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 81 89 72 82 74 62 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 90 92 66 85 85 56 
Ältere mit Hochschulabschluss 89 92 60 84 85 54 

Soziale Milieus       
traditionelle Unterschicht 88 94 72 84 85 59 
neue, liberale Unterschicht 86 87 74 85 81 66 
konservative Mittelschicht 89 89 66 83 81 55 
gesellschaftliche Mitte 86 89 71 82 77 61 
liberale Mittelschicht 81 87 74 83 70 64 
konservativ-bürgerlich 89 90 62 81 80 56 
liberal-bürgerlich 82 90 70 83 77 61 

Alle Befragten 86 90 70 83 78 60 



202 Amt für Bürgerservice und Informationsverarbeitung, Freiburg 

22.)  Von welchen Faktoren hängt es tatsächlich ab, ob jemand in unserer Gesellschaft Er-
folg hat und sozial aufsteigt. Wie wichtig ist dafür ... 

 Von welchen Faktoren hängt es tatsächlich ab, ob jemand in unserer 
Gesellschaft Erfolg hat und sozial aufsteigt. Wie wichtig ist dafür ... 

 

Soziale Her- 
kunft, aus der 

„richtigen Familie
stammen“ 

Zufall, 
Glück 

Opportu- 
nismus, 

Rücksichts- 
losigkeit 

Politische 
Betätigung 

 Kommunalbarometer „Wichtigkeit“ 

Geschlecht     
weiblich 67 53 40 36 
männlich 66 48 43 39 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 65 51 45 29 
30 bis unter 45 69 50 45 36 
45 bis unter 60 69 50 43 39 
60 bis unter 75 64 51 32 42 
75 und älter 64 57 34 45 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 66 53 40 37 
Mehrpersonen ohne Kind 66 52 40 38 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 69 47 43 36 
Alleinerziehende 73 49 44 47 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 66 50 44 36 
teilzeitbeschäftigt 71 51 43 36 
Schüler(in)/Student(in) 70 50 49 32 
nicht berufstätig 65 52 36 40 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 62 55 37 42 
Mittlere Reife, Realschule 67 52 38 39 
Fachhochschulreife, Abitur 68 49 43 37 
Hochschulabschluss 68 50 42 34 

Migrationshintergrund     
Deutsche ohne Migrationshintergrund 67 51 42 37 
Deutsche mit Migrationshintergrund 67 51 40 40 
Ausländer 63 52 36 41 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 63 52 44 31 
5 bis unter 15 Jahre 69 50 43 34 
15 Jahre und länger 68 52 39 41 
seit Geburt 65 49 40 39 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 68 56 42 38 
2. Quartil 66 50 40 38 
3. Quartil 66 49 43 38 
4. Quartil 68 50 38 37 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 

65 49 44 38 

Studierende 67 53 48 30 
Ausländische MitbürgerInnen 63 51 38 39 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 69 48 42 35 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 

72 50 44 37 

Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 65 56 34 43 
Ältere mit Hochschulabschluss 62 49 33 41 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 69 64 34 39 
neue, liberale Unterschicht 62 52 40 42 
konservative Mittelschicht 64 52 37 38 
gesellschaftliche Mitte 66 50 41 38 
liberale Mittelschicht 69 50 47 38 
konservativ-bürgerlich 65 48 35 38 
liberal-bürgerlich 72 49 41 36 

Alle Befragten 67 51 41 37 
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23.)  Die folgenden Fragen beziehen sich darauf, welchen Stellenwert Sie persönlich der 
(Schul-)Bildung zumessen. Manche Menschen halten eine hohe (Schul-)Bildung aus 
Prinzip für absolut unverzichtbar, andere sind davon weniger überzeugt. Wie stark 
können Sie den folgenden Aussagen zu dem Thema zustimmen? 

 

Durch einen hohen 
Schulabschluss 

können auch Arbeiter- 
kinder sozial aufsteigen. 

Eine gute Bildung in 
Deutschland sichert die 

internationale Konkurrenz- 
fähigkeit der Wirtschaft. 

Eine gute Bildung 
erweitert den 

geistigen Horizont 
der Menschen. 

 Kommunalbarometer „Zustimmung“ 

Geschlecht    
weiblich 88 90 92 
männlich 87 91 91 

Altersgruppen    
18 bis unter 30 83 87 87 
30 bis unter 45 84 88 90 
45 bis unter 60 88 92 92 
60 bis unter 75 91 93 94 
75 und älter 93 96 96 

Haushaltstyp    
Einpersonenhaushalt 87 91 92 
Mehrpersonen ohne Kind 88 92 92 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 85 88 90 
Alleinerziehende 84 88 87 

Berufstätigkeit    
ganztags berufstätig 86 91 90 
teilzeitbeschäftigt 86 89 91 
Schüler(in)/Student(in) 86 86 91 
nicht berufstätig 89 92 93 

Höchster Schulabschluss    
Volks/-Hauptschule 88 91 90 
Mittlere Reife, Realschule 87 90 90 
Fachhochschulreife, Abitur 86 89 92 
Hochschulabschluss 88 92 93 

Migrationshintergrund    
Deutsche ohne Migrationshintergrund 88 91 92 
Deutsche mit Migrationshintergrund 86 91 91 
Ausländer 86 88 90 

Wohndauer in Freiburg    
unter 5 Jahre 86 90 91 
5 bis unter 15 Jahre 85 88 90 
15 Jahre und länger 90 93 94 
seit Geburt 86 89 89 

Äquivalenzeinkommen    
1. Quartil 86 89 90 
2. Quartil 86 89 90 
3. Quartil 88 91 92 
4. Quartil 90 93 93 

Bevölkerungsgruppen    
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 85 90 88 
Studierende 85 88 89 
Ausländische MitbürgerInnen 86 88 90 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 85 87 89 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 87 92 93 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 91 93 94 
Ältere mit Hochschulabschluss 92 94 96 

Soziale Milieus    
traditionelle Unterschicht 89 92 88 
neue, liberale Unterschicht 85 89 90 
konservative Mittelschicht 89 91 92 
gesellschaftliche Mitte 87 90 91 
liberale Mittelschicht 83 87 92 
konservativ-bürgerlich 91 93 96 
liberal-bürgerlich 89 93 92 

Alle Befragten 87 91 91 
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23.)  Die folgenden Fragen beziehen sich darauf, welchen Stellenwert Sie persönlich der 
(Schul-)Bildung zumessen. Manche Menschen halten eine hohe (Schul-)Bildung aus 
Prinzip für absolut unverzichtbar, andere sind davon weniger überzeugt. Wie stark 
können Sie den folgenden Aussagen zu dem Thema zustimmen? 

 

Ein hohes Bildungsni-
veau 

ist für das kulturelle 
Leben in unserem 

Land unverzichtbar. 

Durch eine hohe  
Bildung wird die Kri-

tikfähigkeit der 
Menschen gefördert.

Eine gute Schulbil-
dung 

ist ein Wert an sich. 

„Bildungsein-
stellung“ 

 Kommunalbarometer „Zustimmung“ Gesamtbarometer

Geschlecht     
weiblich 81 79 90 87 
männlich 81 78 87 86 

Altersgruppen     
18 bis unter 30 77 71 81 82 
30 bis unter 45 77 75 84 83 
45 bis unter 60 81 81 91 88 
60 bis unter 75 86 84 94 91 
75 und älter 90 88 97 94 

Haushaltstyp     
Einpersonenhaushalt 83 80 89 87 
Mehrpersonen ohne Kind 82 80 90 87 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 78 75 86 84 
Alleinerziehende 79 79 89 85 

Berufstätigkeit     
ganztags berufstätig 79 77 87 85 
teilzeitbeschäftigt 79 78 87 85 
Schüler(in)/Student(in) 80 76 79 84 
nicht berufstätig 84 82 93 89 

Höchster Schulabschluss     
Volks/-Hauptschule 79 77 94 87 
Mittlere Reife, Realschule 80 77 92 86 
Fachhochschulreife, Abitur 81 79 86 86 
Hochschulabschluss 83 81 87 88 

Migrationshintergrund     
Deutsche o. Migrationshintergrund 81 79 88 87 
Deutsche mit Migrationshintergrund 84 79 92 88 
Ausländer 77 74 92 86 

Wohndauer in Freiburg     
unter 5 Jahre 80 77 85 85 
5 bis unter 15 Jahre 78 76 84 84 
15 Jahre und länger 85 83 92 90 
seit Geburt 78 76 89 85 

Äquivalenzeinkommen     
1. Quartil 80 77 88 86 
2. Quartil 79 77 89 85 
3. Quartil 82 79 89 87 
4. Quartil 83 82 89 89 

Bevölkerungsgruppen     
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Be-
rufstätige mit Haupt-/Realschulab. 75 74 89 84 
Studierende 79 74 81 83 
Ausländische MitbürgerInnen 78 75 91 86 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 78 76 86 84 
Ganztags-Berufstätige mit Hochsch. 83 81 86 87 
Ältere mit Haupt-/Realschulab. 85 83 96 90 
Ältere mit Hochschulabschluss 89 88 94 92 

Soziale Milieus     
traditionelle Unterschicht 79 76 96 87 
neue, liberale Unterschicht 76 76 86 86 
konservative Mittelschicht 80 78 93 87 
gesellschaftliche Mitte 80 78 89 86 
liberale Mittelschicht 78 78 83 85 
konservativ-bürgerlich 85 83 91 90 
liberal-bürgerlich 84 83 87 88 

Alle Befragten 81 79 89 87 
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25.)  Wie viele Bücher gibt es ungefähr in Ihrem Haushalt? 
 Wie viele Bücher gibt es ungefähr in Ihrem Haushalt? 

 Unter 
25 

25 
bis 50 

50 
bis 100 

100 
bis 250 

250 
bis 500 

Mehr 
als 500 

keine 
Angabe

 Anteil in % 

Geschlecht        
weiblich 5 10 18 24 22 20 2 
männlich 6 12 18 21 21 20 1 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 10 14 26 23 19 6 1 
30 bis unter 45 5 10 15 23 24 22 2 
45 bis unter 60 4 8 14 23 24 24 1 
60 bis unter 75 3 10 18 22 19 26 1 
75 und älter 6 15 23 21 18 15 3 

Haushaltstyp        
Einpersonenhaushalt 7 15 21 24 18 13 2 
Mehrpersonen ohne Kind 5 9 20 23 21 20 1 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 3 8 11 22 27 28 1 
Alleinerziehende 7 18 24 12 25 12 2 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 5 10 18 23 22 21 2 
teilzeitbeschäftigt 4 7 14 24 26 23 1 
Schüler(in)/Student(in) 7 12 27 22 21 11 1 
nicht berufstätig 6 12 19 22 19 19 2 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 13 21 24 22 11 5 3 
Mittlere Reife, Realschule 6 13 23 28 16 11 2 
Fachhochschulreife, Abitur 2 9 18 22 26 23 1 
Hochschulabschluss 2 3 11 22 27 34 0 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshintergrund 4 9 18 23 23 21 1 
Deutsche mit Migrationshintergrund 9 14 23 24 15 13 2 
Ausländer 16 21 15 13 14 18 2 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 8 12 24 24 16 14 2 
5 bis unter 15 Jahre 4 8 15 24 28 21 0 
15 Jahre und länger 4 10 15 22 21 26 2 
seit Geburt 8 13 23 23 18 12 1 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 12 17 24 20 18 8 1 
2. Quartil 5 13 23 26 18 13 2 
3. Quartil 4 7 20 28 24 17 0 
4. Quartil 1 3 10 19 27 39 1 

Bevölkerungsgruppen        
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 7 15 23 28 15 10 2 
Studierende 7 13 23 27 21 9 0 
Ausländische MitbürgerInnen 13 17 17 17 16 18 2 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 2 7 13 23 29 25 1 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 1 3 11 21 29 35 1 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 8 16 27 23 15 7 4 
Ältere mit Hochschulabschluss 1 3 12 17 26 39 2 

Soziale Milieus        
traditionelle Unterschicht 14 23 28 17 9 3 5 
neue, liberale Unterschicht 32 31 15 11 8 1 2 
konservative Mittelschicht 6 12 24 23 18 16 1 
gesellschaftliche Mitte 5 11 22 27 20 13 1 
liberale Mittelschicht 4 6 19 26 28 15 0 
konservativ-bürgerlich 0 5 8 21 23 42 0 
liberal-bürgerlich 0 2 10 18 30 40 0 

Alle Befragten 5 11 18 23 21 20 2 
Alle Befragten (absolut) 139 273 473 585 552 510 46 
 



206 Amt für Bürgerservice und Informationsverarbeitung, Freiburg 

26.)  Woher bekommen Sie Informationen über Bildungsangebote in Freiburg? 

 Woher bekommen Sie Informationen über Bildungsangebote in Freiburg?

 Beratungs-
stellen 

Lokale 
Presse Internet 

Werbung / 
Informations- 

schreiben 

Bürger- 
treffs 

Freunde / 
Bekannte 

 Anteil in % 

Geschlecht       
weiblich 8 80 55 62 7 71 
männlich 7 78 58 62 5 64 

Altersgruppen       
18 bis unter 30 9 56 78 53 1 74 
30 bis unter 45 7 75 70 63 5 70 
45 bis unter 60 8 86 60 71 6 69 
60 bis unter 75 5 93 40 64 11 69 
75 und älter 7 82 7 49 10 53 

Haushaltstyp       
Einpersonenhaushalt 7 77 49 59 7 67 
Mehrpersonen ohne Kind 7 80 55 63 6 67 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 7 81 67 63 7 73 
Alleinerziehende 15 81 60 72 7 75 

Berufstätigkeit       
ganztags berufstätig 6 77 69 64 3 68 
teilzeitbeschäftigt 7 85 62 70 7 74 
Schüler(in)/Student(in) 11 50 78 55 2 74 
nicht berufstätig 7 84 36 58 10 64 

Höchster Schulabschluss       
Volks/-Hauptschule 7 82 33 59 10 60 
Mittlere Reife, Realschule 9 84 55 66 9 67 
Fachhochschulreife, Abitur 7 74 65 59 5 71 
Hochschulabschluss 6 81 63 66 3 71 

Migrationshintergrund       
Deutsche ohne Migrationshintergrund 6 81 55 64 6 69 
Deutsche mit Migrationshintergrund 12 72 55 52 9 65 
Ausländer 17 65 63 52 8 67 

Wohndauer in Freiburg       
unter 5 Jahre 6 61 75 54 2 69 
5 bis unter 15 Jahre 8 72 65 64 5 72 
15 Jahre und länger 7 86 45 62 8 67 
seit Geburt 7 86 53 67 7 67 

Äquivalenzeinkommen       
1. Quartil 12 69 52 52 8 70 
2. Quartil 5 82 56 67 6 67 
3. Quartil 6 82 55 64 7 67 
4. Quartil 4 87 60 70 4 70 

Bevölkerungsgruppen       
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 8 82 63 64 8 70 
Studierende 7 56 77 57 2 72 
Ausländische MitbürgerInnen 16 68 67 50 7 66 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 8 86 65 68 8 79 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 5 82 67 68 2 67 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 5 85 21 58 10 56 
Ältere mit Hochschulabschluss 6 91 37 64 9 68 

Soziale Milieus       
traditionelle Unterschicht 8 74 27 57 10 53 
neue, liberale Unterschicht 4 72 36 39 5 62 
konservative Mittelschicht 4 83 34 64 4 58 
gesellschaftliche Mitte 8 82 59 64 8 72 
liberale Mittelschicht 9 72 70 61 5 75 
konservativ-bürgerlich 4 92 49 64 3 68 
liberal-bürgerlich 3 81 69 69 3 71 

Alle Befragten 7 79 56 62 6 68 
Alle Befragten (absolut) 186 2031 1433 1593 163 1750 
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27.)  Leben in Ihrem Haushalt Kinder oder junge Erwachsene unter 25 Jahren? 

 Leben in Ihrem Haushalt Kinder oder 
junge Erwachsene unter 25 Jahre? 

 Ja Nein keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht    
weiblich 32 66 2 
männlich 31 68 1 

Altersgruppen    
18 bis unter 30 27 71 2 
30 bis unter 45 54 45 1 
45 bis unter 60 44 55 2 
60 bis unter 75 6 93 1 
75 und älter 1 95 5 

Haushaltstyp    
Einpersonenhaushalt 3 95 2 
Mehrpersonen ohne Kind 16 82 2 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 99 0 0 
Alleinerziehende 98 2 0 

Berufstätigkeit    
ganztags berufstätig 35 64 1 
teilzeitbeschäftigt 61 36 2 
Schüler(in)/Student(in) 26 73 2 
nicht berufstätig 18 79 3 

Höchster Schulabschluss    
Volks/-Hauptschule 17 81 2 
Mittlere Reife, Realschule 34 64 2 
Fachhochschulreife, Abitur 35 64 2 
Hochschulabschluss 34 65 1 

Migrationshintergrund    
Deutsche ohne Migrationshintergrund 29 69 2 
Deutsche mit Migrationshintergrund 39 59 1 
Ausländer 47 52 1 

Wohndauer in Freiburg    
unter 5 Jahre 27 73 1 
5 bis unter 15 Jahre 40 59 1 
15 Jahre und länger 28 70 2 
seit Geburt 32 66 2 

Äquivalenzeinkommen    
1. Quartil 28 70 2 
2. Quartil 40 58 2 
3. Quartil 24 75 1 
4. Quartil 32 67 2 

Bevölkerungsgruppen    
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 34 64 2 
Studierende 14 85 1 
Ausländische MitbürgerInnen 49 50 1 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 92 8 1 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 34 64 2 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 4 92 4 
Ältere mit Hochschulabschluss 5 92 3 

Soziale Milieus    
traditionelle Unterschicht 23 74 3 
neue, liberale Unterschicht 26 71 3 
konservative Mittelschicht 22 76 2 
gesellschaftliche Mitte 37 62 1 
liberale Mittelschicht 26 73 2 
konservativ-bürgerlich 19 79 3 
liberal-bürgerlich 38 62 0 

Alle Befragten 31 67 2 
Alle Befragten (absolut) 804 1722 53 
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29.)  Bitte sagen Sie uns jeweils für Ihrer Kinder, ob es die folgenden Angebote nutzt (be-
zogen auf alle von den Befragten genannten Kindern). 

 Bitte sagen Sie uns jeweils für Ihrer Kinder, ob es die folgenden Angebo-
te nutzt (bezogen auf alle von den Befragten genannten Kindern). 

 Sport- 
verein 

Musik- 
verein 

Musik- 
schule 

Volks- 
hoch- 
schule 

Jugend- 
zentren 

Jugend- 
gruppen 

Nachhilfe
(privat 

finanziert)
 Anteil in % 

Geschlecht        
weiblich 34 6 11 2 7 7 8 
männlich 36 6 13 1 9 10 9 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 23 1 3 1 10 6 5 
30 bis unter 45 38 6 12 1 8 7 6 
45 bis unter 60 35 7 14 2 7 10 12 
60 bis unter 75 48 5 9 5 3 9 12 
75 und älter 0 0 0 0 0 67 0 

Haushaltstyp        
Mehrpersonen mit Kind(ern) 36 6 12 1 8 8 7 
Alleinerziehende 38 10 18 2 12 11 17 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 39 6 11 2 8 8 9 
teilzeitbeschäftigt 36 8 14 2 8 8 7 
Schüler(in)/Student(in) 32 1 8 0 9 6 8 
nicht berufstätig 30 5 11 2 8 10 8 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 32 2 2 2 11 10 10 
Mittlere Reife, Realschule 32 8 5 2 9 10 11 
Fachhochschulreife, Abitur 36 6 15 2 6 7 7 
Hochschulabschluss 39 6 17 1 6 7 5 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshintergrund 38 6 13 2 7 8 8 
Deutsche mit Migrationshintergrund 31 11 9 2 9 10 10 
Ausländer 25 4 6 0 9 8 7 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 26 4 16 4 3 7 4 
5 bis unter 15 Jahre 33 4 10 2 10 7 5 
15 Jahre und länger 37 8 15 1 6 9 11 
seit Geburt 41 5 7 1 10 9 11 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 27 4 8 2 8 10 8 
2. Quartil 33 7 10 2 11 6 7 
3. Quartil 44 6 14 1 4 7 10 
4. Quartil 40 4 15 2 8 9 6 

Bevölkerungsgruppen        
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 40 5 8 2 12 10 15 
Studierende 22 6 12 4 3 6 2 
Ausländische MitbürgerInnen 25 5 6 0 8 8 7 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 36 7 12 1 8 8 7 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 42 6 20 2 5 6 5 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 42 2 5 6 4 23 23 
Ältere mit Hochschulabschluss 33 6 14 14 12 26 20 

Soziale Milieus        
traditionelle Unterschicht 22 1 3 3 15 19 9 
neue, liberale Unterschicht 16 0 5 0 5 0 12 
konservative Mittelschicht 39 5 2 0 9 8 10 
gesellschaftliche Mitte 36 7 13 2 8 7 8 
liberale Mittelschicht 34 7 11 2 8 10 7 
konservativ-bürgerlich 44 4 11 1 4 8 6 
liberal-bürgerlich 37 4 18 2 8 8 5 

Alle Befragten 35 6 12 2 8 8 8 
Alle Befragten (absolut) 462 79 154 22 103 110 108 
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29.)  Bitte sagen Sie uns jeweils für Ihrer Kinder, ob es die folgenden Angebote nutzt (be-
zogen auf alle von den Befragten genannten Kindern). 

 
Bitte sagen Sie uns jeweils für Ihrer Kinder, ob es die 
folgenden Angebote nutzt (bezogen auf alle von den 

Befragten genannten Kindern). 

 Bücher- 
eien Theater Lesun- 

gen 
Kunstaus-
stellungen Konzerte 

 Anteil in % 

Geschlecht      
weiblich 33 23 5 10 19 
männlich 30 17 3 7 16 

Altersgruppen      
18 bis unter 30 22 19 3 10 17 
30 bis unter 45 34 20 5 7 11 
45 bis unter 60 31 22 4 10 27 
60 bis unter 75 37 17 5 13 16 
75 und älter 67 0 0 0 0 

Haushaltstyp      
Mehrpersonen mit Kind(ern) 31 20 4 8 15 
Alleinerziehende 48 26 2 13 25 

Berufstätigkeit      
ganztags berufstätig 30 18 3 7 19 
teilzeitbeschäftigt 34 23 5 10 19 
Schüler(in)/Student(in) 35 20 4 13 30 
nicht berufstätig 31 22 7 10 14 

Höchster Schulabschluss      
Volks/-Hauptschule 24 10 6 2 7 
Mittlere Reife, Realschule 27 16 3 7 18 
Fachhochschulreife, Abitur 31 24 5 11 21 
Hochschulabschluss 37 26 4 11 18 

Migrationshintergrund      
Deutsche ohne Migrationshintergrund 32 22 4 9 19 
Deutsche mit Migrationshintergrund 32 17 7 9 19 
Ausländer 29 18 6 4 10 

Wohndauer in Freiburg      
unter 5 Jahre 31 22 6 15 19 
5 bis unter 15 Jahre 33 20 5 8 14 
15 Jahre und länger 33 23 4 9 22 
seit Geburt 28 18 3 7 17 

Äquivalenzeinkommen      
1. Quartil 30 20 7 12 19 
2. Quartil 30 16 2 4 14 
3. Quartil 43 25 6 9 21 
4. Quartil 29 25 6 11 21 

Bevölkerungsgruppen      
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 26 10 4 6 17 
Studierende 27 27 6 21 22 
Ausländische MitbürgerInnen 28 15 5 5 12 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 34 23 4 10 17 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 34 25 3 9 23 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 31 19 5 5 26 
Ältere mit Hochschulabschluss 44 40 26 26 30 

Soziale Milieus      
traditionelle Unterschicht 25 12 15 1 5 
neue, liberale Unterschicht 10 18 5 2 4 
konservative Mittelschicht 27 9 2 8 11 
gesellschaftliche Mitte 34 22 4 9 19 
liberale Mittelschicht 36 20 5 8 22 
konservativ-bürgerlich 21 19 5 3 17 
liberal-bürgerlich 31 29 5 13 21 

Alle Befragten 32 21 4 9 18 
Alle Befragten (absolut) 415 270 58 115 235 
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30.)  Wie viele Bücher lesen Ihre Kinder pro Jahr? Falls Sie mehrere Kinder haben, so ant-
worten Sie bitte für das älteste Kind (bezogen auf alle Eltern) 

 Wie viele Bücher lesen Ihre Kinder pro Jahr? Falls Sie mehrere Kinder haben, 
so antworten Sie bitte für das älteste Kind. 

 unter 5 5 
bis 10 

10 
bis 25 

25 
bis 50 

50 
bis 100 

Mehr 
als 100 

keine 
Angabe 

Anzahl 
Bücher 

 Anteil in % Mittelwert

Geschlecht        
weiblich 15 19 23 16 8 5 14 30 
männlich 19 23 24 13 6 1 14 20 

Altersgruppen         
18 bis unter 30 24 20 13 10 4 2 27 20 
30 bis unter 45 16 14 21 16 9 5 19 32 
45 bis unter 60 17 27 28 15 6 2 5 22 
60 bis unter 75 11 23 44 12 0 0 10 16 
75 und älter 0 100 0 0 0 0 0 8 

Haushaltstyp         
Mehrpersonen mit Kind(ern) 15 19 23 15 7 4 16 28 
Alleinerziehende 22 19 15 16 8 4 16 27 

Berufstätigkeit         
ganztags berufstätig 21 23 24 11 6 1 14 20 
teilzeitbeschäftigt 14 18 26 23 5 6 10 29 
Schüler(in)/Student(in) 25 18 24 10 7 0 17 18 
nicht berufstätig 12 21 19 12 12 6 18 34 

Höchster Schulabschluss         
Volks/-Hauptschule 44 15 17 4 4 1 14 14 
Mittlere Reife, Realschule 18 24 30 9 6 2 11 21 
Fachhochschulreife, Abitur 12 24 19 19 6 4 16 28 
Hochschulabschluss 12 16 26 19 8 3 16 28 

Migrationshintergrund         
Deutsche ohne Migrationshin-
tergrund 16 20 25 15 7 3 14 26 
Deutsche mit Migrationshintergrund 20 18 20 15 4 8 15 31 
Ausländer 22 25 17 14 6 1 14 20 

Wohndauer in Freiburg         
unter 5 Jahre 17 12 12 20 8 2 27 29 
5 bis unter 15 Jahre 13 17 19 18 11 4 19 31 
15 Jahre und länger 16 24 27 14 6 5 8 26 
seit Geburt 23 24 27 10 3 2 12 18 

Äquivalenzeinkommen         
1. Quartil 21 22 17 15 5 4 16 24 
2. Quartil 19 21 20 15 6 4 15 25 
3. Quartil 11 24 26 14 4 5 16 27 
4. Quartil 13 15 33 18 9 3 9 28 

Bevölkerungsgruppen         
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Be-
rufstä. mit Haupt-/Realschulab. 31 27 22 9 2 0 10 12 
Studierende 17 19 13 17 9 2 24 27 
Ausländische MitbürgerInnen 21 23 19 15 7 1 14 21 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 13 18 24 16 8 6 14 32 
Ganztags-Berufstätige mit Hoch-
schulabschluss 13 19 28 16 8 2 16 25 
Ältere mit Haupt-/Realschulab. 19 16 32 8 5 6 13 27 
Ältere mit Hochschulabschluss 0 29 31 17 8 8 9 34 

Soziale Milieus         
traditionelle Unterschicht 51 11 12 0 5 10 10 26 
neue, liberale Unterschicht 46 21 3 7 5 0 19 12 
konservative Mittelschicht 13 21 30 21 5 2 8 24 
gesellschaftliche Mitte 15 21 23 14 6 5 17 27 
liberale Mittelschicht 8 33 17 18 4 2 19 22 
konservativ-bürgerlich 13 11 34 17 8 3 14 28 
liberal-bürgerlich 13 15 30 21 9 3 9 28 

Alle Befragten 51 11 12 0 5 10 10 26 
Alle Befragten (absolut) 124 150 172 108 50 26 102 734 
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31.)  In welchem Umfang unterstützen Sie, oder ggf. Ihr/e Partner/in Ihre Kinder beim Ler-
nen und bei den Hausaufgaben? (bezogen auf alle Eltern) 

 In welchem Umfang unterstützen Sie, oder ggf. Ihr/e Partner/in Ihre Kin-
der beim Lernen und bei den Hausaufgaben? 

 täglich 
mehrmals

pro 
Woche 

einmal 
pro 

Woche 

mehrmals
pro 

Monat 

Weniger 
als ein Mal 
pro Monat 

gar 
nicht 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht        
weiblich 32 15 7 6 5 16 19 
männlich 42 17 9 4 3 9 17 

Altersgruppen        
18 bis unter 30 31 9 2 2 4 13 38 
30 bis unter 45 47 14 7 3 3 7 19 
45 bis unter 60 26 21 9 8 6 19 11 
60 bis unter 75 26 2 9 9 0 31 22 
75 und älter 0 100 0 0 0 0 0 

Haushaltstyp        
Mehrpersonen mit Kind(ern) 42 18 7 4 4 8 16 
Alleinerziehende 43 20 9 9 2 7 11 

Berufstätigkeit        
ganztags berufstätig 40 14 10 5 4 13 16 
teilzeitbeschäftigt 29 22 8 6 7 15 13 
Schüler(in)/Student(in) 17 11 7 1 6 15 42 
nicht berufstätig 42 12 4 5 1 12 23 

Höchster Schulabschluss        
Volks/-Hauptschule 41 7 10 3 3 15 21 
Mittlere Reife, Realschule 44 11 8 7 7 12 12 
Fachhochschulreife, Abitur 30 20 8 5 2 15 20 
Hochschulabschluss 34 17 6 5 5 13 20 

Migrationshintergrund        
Deutsche ohne Migrationshintergrund 35 15 7 5 4 15 19 
Deutsche mit Migrationshintergrund 38 14 11 8 6 11 13 
Ausländer 41 20 8 3 4 8 15 

Wohndauer in Freiburg        
unter 5 Jahre 36 6 7 4 2 14 31 
5 bis unter 15 Jahre 41 12 6 4 3 13 22 
15 Jahre und länger 27 22 10 9 7 13 13 
seit Geburt 45 12 6 3 2 15 17 

Äquivalenzeinkommen        
1. Quartil 39 16 8 4 3 8 22 
2. Quartil 35 18 7 6 7 10 16 
3. Quartil 40 11 6 4 4 15 19 
4. Quartil 28 20 11 5 2 21 12 

Bevölkerungsgruppen        
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 36 13 6 5 3 17 19 
Studierende 24 6 7 2 5 19 38 
Ausländische MitbürgerInnen 39 20 10 4 5 9 14 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 40 17 6 6 5 11 16 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 33 15 10 4 3 15 20 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 17 8 16 4 4 34 17 
Ältere mit Hochschulabschluss 16 19 9 23 0 24 9 

Soziale Milieus        
traditionelle Unterschicht 57 6 4 0 0 15 18 
neue, liberale Unterschicht 24 14 5 15 3 7 32 
konservative Mittelschicht 39 21 9 11 2 6 13 
gesellschaftliche Mitte 38 17 6 5 6 13 16 
liberale Mittelschicht 28 16 11 3 6 9 27 
konservativ-bürgerlich 16 11 12 4 4 31 22 
liberal-bürgerlich 30 21 11 4 2 20 11 

Alle Befragten 36 16 8 5 4 13 18 
Alle Befragten (absolut) 264 116 55 39 30 98 132 
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32.)  In welchem zeitlichen Umfang haben Sie, oder ggf. Ihr/e Partner/in Kontakt zur Schule 
(zu einer der Schulen) Ihrer Kinder? (bezogen auf alle Eltern) 

 In welchem zeitlichen Umfang haben Sie, oder ggf. Ihr/e Partner/in 
Kontakt zur Schule (zu einer der Schulen) Ihrer Kinder? 

 einmal pro
Woche 

einmal im
Monat 

einmal im
Halbjahr 

einmal pro
Schuljahr 

gar 
nicht 

keine 
Angabe 

 Anteil in % 

Geschlecht       
weiblich 14 20 27 4 10 25 
männlich 16 24 24 4 8 25 

Altersgruppen       
18 bis unter 30 16 9 7 6 13 49 
30 bis unter 45 18 22 22 2 8 28 
45 bis unter 60 11 23 36 5 8 16 
60 bis unter 75 10 30 9 2 26 24 
75 und älter 0 0 100 0 0 0 

Haushaltstyp       
Mehrpersonen mit Kind(ern) 18 25 26 2 6 23 
Alleinerziehende 17 22 37 1 5 18 

Berufstätigkeit       
ganztags berufstätig 16 22 24 3 9 25 
teilzeitbeschäftigt 13 23 32 3 10 18 
Schüler(in)/Student(in) 13 6 8 13 4 55 
nicht berufstätig 16 20 23 3 9 28 

Höchster Schulabschluss       
Volks/-Hauptschule 8 19 32 5 10 26 
Mittlere Reife, Realschule 16 19 26 6 11 22 
Fachhochschulreife, Abitur 12 24 27 2 6 28 
Hochschulabschluss 19 22 23 3 10 25 

Migrationshintergrund       
Deutsche ohne Migrationshintergrund 13 22 28 3 10 24 
Deutsche mit Migrationshintergrund 25 19 15 8 6 27 
Ausländer 16 21 26 4 5 27 

Wohndauer in Freiburg       
unter 5 Jahre 21 5 20 0 14 38 
5 bis unter 15 Jahre 16 19 19 2 11 34 
15 Jahre und länger 14 26 30 6 6 17 
seit Geburt 11 21 30 5 11 22 

Äquivalenzeinkommen       
1. Quartil 13 20 25 4 7 30 
2. Quartil 15 21 26 5 9 24 
3. Quartil 13 22 26 3 12 24 
4. Quartil 13 23 31 1 13 20 

Bevölkerungsgruppen       
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 7 21 25 6 13 27 
Studierende 14 3 14 5 16 48 
Ausländische MitbürgerInnen 18 20 24 5 5 27 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 17 24 28 3 7 21 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 16 21 25 2 10 26 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 0 19 24 8 21 28 
Ältere mit Hochschulabschluss 9 16 19 8 24 24 

Soziale Milieus       
traditionelle Unterschicht 12 18 29 5 9 27 
neue, liberale Unterschicht 7 28 26 7 0 32 
konservative Mittelschicht 13 20 34 3 6 24 
gesellschaftliche Mitte 14 21 27 3 10 24 
liberale Mittelschicht 13 25 20 4 8 30 
konservativ-bürgerlich 4 17 32 0 24 24 
liberal-bürgerlich 17 25 27 2 8 20 

Alle Befragten 15 21 26 4 9 25 
Alle Befragten (absolut) 109 155 189 27 68 185 
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33.) Es gibt im Laufe des Lebens eine Reihe von Bildungsübergängen. Welche der folgen-
den Übergänge haben Sie, oder eines Ihrer Kinder, in den letzten Jahren erlebt und 
wie zufrieden waren Sie mit der Begleitung und Unterstützung durch die jeweils beteil-
igten Institutionen? (nur Befragte, die Bildungsübergang erlebt haben) 

 Zufriedenheit mit Bildungsübergängen 

 
vom Elternhaus 

in den 
Kindergarten 

vom Kinder- 
garten in die 
Grundschule 

von der Grundschule 
in die weiter- 

führende Schule 

von der Schule 
in die 

Berufsausbildung 
von der Schule 
in das Studium 

 Kommunalbarometer „Zufriedenheit“ 

Geschlecht      
weiblich 82 77 65 64 64 
männlich 79 77 68 58 59 

Altersgruppen      
18 bis unter 30 82 82 75 66 61 
30 bis unter 45 82 78 67 72 69 
45 bis unter 60 80 75 64 56 60 
60 bis unter 75 83 85 87 75 72 
75 und älter   75   

Haushaltstyp      
Mehrpersonen mit Kind(ern) 81 76 65 64 61 
Alleinerziehende 80 78 66 68 56 

Berufstätigkeit      
ganztags berufstätig 82 77 67 56 62 
teilzeitbeschäftigt 82 79 66 57 60 
Schüler(in)/Student(in) 81 89 82 62 58 
nicht berufstätig 77 73 63 73 68 

Höchster Schulabschluss      
Volks/-Hauptschule 80 82 67 64 50 
Mittlere Reife, Realschule 79 76 64 65 59 
Fachhochschulreife, Abitur 82 75 67 55 58 
Hochschulabschluss 82 77 68 59 71 

Migrationshintergrund      
Deutsche ohne Migrationshintergrund 80 77 65 61 61 
Deutsche mit Migrationshintergrund 83 78 67 62 62 
Ausländer 82 79 79 69 79 

Wohndauer in Freiburg      
unter 5 Jahre 81 70 60 66 69 
5 bis unter 15 Jahre 82 77 66 53 62 
15 Jahre und länger 81 77 68 66 66 
seit Geburt 80 78 65 63 56 

Äquivalenzeinkommen      
1. Quartil 77 76 66 62 70 
2. Quartil 81 78 67 60 57 
3. Quartil 79 76 64 60 58 
4. Quartil 84 76 66 64 65 

Bevölkerungsgruppen      
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 81 77 67 57 56 
Studierende 70 72 55 63 74 
Ausländische MitbürgerInnen 82 79 76 61 75 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 82 76 63 61 59 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 79 79 69 64 61 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 76 73 67 77 68 
Ältere mit Hochschulabschluss 79 74 79 75 65 

Soziale Milieus      
traditionelle Unterschicht 73 82 64 70 0 
neue, liberale Unterschicht 83 72 65 49 25 
konservative Mittelschicht 79 75 60 43 58 
gesellschaftliche Mitte 80 77 66 61 62 
liberale Mittelschicht 82 76 73 73 67 
konservativ-bürgerlich 83 74 59 100 82 
liberal-bürgerlich 85 76 68 57 59 

Alle Befragten 81 77 67 62 62 
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41.)  Wie informieren Sie sich über das kommunalpolitische Geschehen in Freiburg? 

 Wie informieren Sie sich über das kommunalpolitische Geschehen in Frei-
burg? 

 Tages- 
zeitung Amtsblatt 

Lokale 
kostenlose 
Wochen- 
zeitungen 

Ortschafts- 
und 

Stadtteil- 
blätter 

Homepage 
der Stadt Rundfunk 

 Anteil in % 

Geschlecht       
weiblich 74 53 70 52 15 50 
männlich 78 57 70 49 21 51 

Altersgruppen       
18 bis unter 30 55 27 62 31 14 46 
30 bis unter 45 72 54 71 48 20 41 
45 bis unter 60 82 62 72 57 22 49 
60 bis unter 75 87 65 76 64 16 63 
75 und älter 82 63 69 51 5 64 

Haushaltstyp       
Einpersonenhaushalt 68 52 68 46 15 50 
Mehrpersonen ohne Kind 77 55 71 52 18 56 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 82 60 72 54 20 40 
Alleinerziehende 78 49 76 51 18 42 

Berufstätigkeit       
ganztags berufstätig 73 54 70 48 22 47 
teilzeitbeschäftigt 81 57 70 55 20 44 
Schüler(in)/Student(in) 58 26 59 31 15 46 
nicht berufstätig 80 61 72 56 12 56 

Höchster Schulabschluss       
Volks/-Hauptschule 79 59 76 59 11 68 
Mittlere Reife, Realschule 78 56 74 53 17 55 
Fachhochschulreife, Abitur 73 47 67 44 19 48 
Hochschulabschluss 76 61 68 52 20 39 

Migrationshintergrund       
Deutsche ohne Migrationshintergrund 76 56 70 53 17 51 
Deutsche mit Migrationshintergrund 78 49 68 42 17 53 
Ausländer 68 48 70 39 20 44 

Wohndauer in Freiburg       
unter 5 Jahre 55 37 64 37 20 42 
5 bis unter 15 Jahre 70 53 67 44 16 41 
15 Jahre und länger 84 61 72 56 17 52 
seit Geburt 79 57 75 58 17 62 

Äquivalenzeinkommen       
1. Quartil 67 49 69 43 13 52 
2. Quartil 76 59 76 59 19 55 
3. Quartil 76 58 74 54 19 53 
4. Quartil 84 60 66 53 19 45 

Bevölkerungsgruppen       
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 77 56 73 51 23 52 
Studierende 51 32 63 32 15 44 
Ausländische MitbürgerInnen 70 51 71 42 21 45 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 82 53 69 57 15 41 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 80 59 67 49 23 44 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 80 63 78 60 10 69 
Ältere mit Hochschulabschluss 86 66 67 59 17 51 

Soziale Milieus       
traditionelle Unterschicht 76 60 83 63 8 67 
neue, liberale Unterschicht 64 44 65 40 9 59 
konservative Mittelschicht 76 66 80 53 11 58 
gesellschaftliche Mitte 77 55 73 53 20 54 
liberale Mittelschicht 63 49 66 50 20 41 
konservativ-bürgerlich 87 68 67 61 17 46 
liberal-bürgerlich 79 55 63 43 19 40 

Alle Befragten 75 55 70 51 17 50 
Alle Befragten (absolut) 1945 1409 1804 1303 446 1297 
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41.)  Wie informieren Sie sich über das kommunalpolitische Geschehen in Freiburg? 

 Wie informieren Sie sich über das kommunalpolitische Ge-
schehen in Freiburg? 

 Lokal- 
fernsehen 

Besuch von
Gemeinde-

rats- 
sitzungen 

Teilnahme 
an Bürger- 
versamm- 

lungen 

Veranstalt- 
ungen von 
Vereinen 
/Parteien 

Internet 

 Anteil in % 

Geschlecht      
weiblich 38 3 10 7 29 
männlich 34 4 10 11 39 

Altersgruppen      
18 bis unter 30 24 1 1 5 55 
30 bis unter 45 27 2 6 7 41 
45 bis unter 60 36 4 14 10 32 
60 bis unter 75 50 4 17 14 19 
75 und älter 53 5 13 8 4 

Haushaltstyp      
Einpersonenhaushalt 34 2 9 8 30 
Mehrpersonen ohne Kind 41 3 11 10 34 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 25 3 9 8 35 
Alleinerziehende 36 5 13 9 28 

Berufstätigkeit      
ganztags berufstätig 30 3 8 9 40 
teilzeitbeschäftigt 31 4 10 8 35 
Schüler(in)/Student(in) 21 2 1 6 64 
nicht berufstätig 46 3 15 10 19 

Höchster Schulabschluss      
Volks/-Hauptschule 56 5 10 10 16 
Mittlere Reife, Realschule 48 3 13 10 30 
Fachhochschulreife, Abitur 28 2 8 8 41 
Hochschulabschluss 23 2 11 9 37 

Migrationshintergrund      
Deutsche ohne Migrationshintergrund 35 3 11 9 33 
Deutsche mit Migrationshintergrund 44 1 8 6 30 
Ausländer 35 2 5 7 36 

Wohndauer in Freiburg      
unter 5 Jahre 21 1 3 5 52 
5 bis unter 15 Jahre 26 1 8 6 39 
15 Jahre und länger 39 4 15 11 23 
seit Geburt 49 3 9 10 31 

Äquivalenzeinkommen      
1. Quartil 40 4 9 8 31 
2. Quartil 41 4 11 8 32 
3. Quartil 39 3 12 10 32 
4. Quartil 25 2 12 11 32 

Bevölkerungsgruppen      
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 41 4 10 9 36 
Studierende 21 1 1 5 54 
Ausländische MitbürgerInnen 38 2 4 6 36 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 26 2 10 7 32 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 22 4 10 11 42 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 60 5 14 11 11 
Ältere mit Hochschulabschluss 40 2 20 12 20 

Soziale Milieus      
traditionelle Unterschicht 57 4 10 8 13 
neue, liberale Unterschicht 44 4 4 8 15 
konservative Mittelschicht 53 2 11 8 20 
gesellschaftliche Mitte 42 5 12 10 34 
liberale Mittelschicht 21 2 10 10 48 
konservativ-bürgerlich 25 1 11 9 27 
liberal-bürgerlich 18 2 11 10 36 

Alle Befragten 36 3 10 9 33 
Alle Befragten (absolut) 924 76 265 227 845 
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57.)  Wie hoch ist der Anteil des monatlichen Nettoeinkommens ihres Haushaltes, den Sie 
für Ihre Wohnkosten inklusive Nebenkosten (Miete/Unterhalt/Finanzierung, Heizung, 
Wasser, Strom und Gas) investieren müssen? 

 
Wie hoch ist der Anteil des monatlichen Netto-
einkommens ihres Haushaltes, den Sie für Ihre 

Wohnkosten inkl. Nebenkosten investieren müssen? 
 Anteil in % (Mittelwert) 

Geschlecht  
weiblich 38 
männlich 35 

Altersgruppen  
18 bis unter 30 40 
30 bis unter 45 37 
45 bis unter 60 36 
60 bis unter 75 35 
75 und älter 36 

Haushaltstyp  
Einpersonenhaushalt 39 
Mehrpersonen ohne Kind 35 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 37 
Alleinerziehende 42 

Berufstätigkeit  
ganztags berufstätig 34 
teilzeitbeschäftigt 37 
Schüler(in)/Student(in) 45 
nicht berufstätig 38 

Höchster Schulabschluss  
Volks/-Hauptschule 41 
Mittlere Reife, Realschule 39 
Fachhochschulreife, Abitur 37 
Hochschulabschluss 34 

Migrationshintergrund  
Deutsche ohne Migrationshintergrund 36 
Deutsche mit Migrationshintergrund 42 
Ausländer 43 

Wohndauer in Freiburg  
unter 5 Jahre 40 
5 bis unter 15 Jahre 37 
15 Jahre und länger 35 
seit Geburt 37 

Äquivalenzeinkommen  
1. Quartil 48 
2. Quartil 40 
3. Quartil 35 
4. Quartil 26 

Bevölkerungsgruppen  
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 39 
Studierende 41 
Ausländische MitbürgerInnen 45 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 39 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 29 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 40 
Ältere mit Hochschulabschluss 30 

Soziale Milieus  
traditionelle Unterschicht 45 
neue, liberale Unterschicht 46 
konservative Mittelschicht 40 
gesellschaftliche Mitte 40 
liberale Mittelschicht 40 
konservativ-bürgerlich 25 
liberal-bürgerlich 27 

Alle Befragten 37 
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57.)  Wie hoch ist der Anteil des monatlichen Nettoeinkommens ihres Haushaltes, den Sie 
für Ihre Wohnkosten inklusive Nebenkosten (Miete/Unterhalt/Finanzierung, Heizung, 
Wasser, Strom und Gas) investieren müssen? 

 
Wie hoch ist der Anteil des monatlichen Netto-
einkommens ihres Haushaltes, den Sie für Ihre 

Wohnkosten inkl. Nebenkosten investieren müssen? 
 Anteil in % (Mittelwert) 

Stadtbezirk  

Altstadt-Mitte 44 

Altstadt-Ring 37 

Neuburg 38 
Herdern-Süd 39 

Herdern-Nord 34 

Zähringen 34 

Brühl 40 

Hochdorf 35 

Waldsee 35 
Littenweiler 35 

Ebnet 33 

Kappel 31 

Oberau 34 

Oberwiehre 36 

Mittelwiehre 34 
Unterwiehre-Nord 37 

Unterwiehre-Süd 35 

Günterstal 33 

Stühlinger-Beurbarung 43 

Stühlinger-Eschholz 39 

Alt-Stühlinger 37 
Mooswald-West 39 

Mooswald-Ost 34 

Betzenh.-Bischofslinde 42 

Alt-Betzenhausen 37 

Landwasser 44 

Lehen 34 
Waltershofen 31 

Haslach-Egerten 33 

Haslach-Gartenstadt/Schildacker 38 

Haslach-Haid 40 

St. Georgen-Nord 34 

St. Georgen-Süd 30 
Opfingen 33 

Tiengen 33 

Munzingen 38 

Weingarten 41 

Rieselfeld 38 

Vauban 36 
Alle Befragten 37 
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59.)  Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Aspekte einer nachhaltigen Lebensweise in Ih-
rem Alltag? 

 Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Aspekte einer nachhaltigen 
Lebensweise in Ihrem Alltag? 

 Umweltfreundliche 
Verkehrsmittel 

Gesunde Ernährung/ 
Bioprodukte 

Mülltrennung/ 
Abfalltrennung 

 Kommunalbarometer „Wichtigkeit“ 

Geschlecht    
weiblich 84 80 77 
männlich 80 73 69 

Altersgruppen    
18 bis unter 30 78 71 71 
30 bis unter 45 80 78 73 
45 bis unter 60 82 78 73 
60 bis unter 75 85 80 75 
75 und älter 86 78 83 

Haushaltstyp    
Einpersonenhaushalt 82 76 73 
Mehrpersonen ohne Kind 82 77 74 
Mehrpersonen mit Kind(ern) 81 78 73 
Alleinerziehende 83 78 76 

Berufstätigkeit    
ganztags berufstätig 80 75 70 
teilzeitbeschäftigt 83 81 76 
Schüler(in)/Student(in) 80 71 71 
nicht berufstätig 84 79 77 

Höchster Schulabschluss    
Volks/-Hauptschule 83 74 76 
Mittlere Reife, Realschule 81 77 74 
Fachhochschulreife, Abitur 81 77 73 
Hochschulabschluss 82 79 73 

Migrationshintergrund    
Deutsche ohne Migrationshintergrund 82 77 73 
Deutsche mit Migrationshintergrund 83 77 76 
Ausländer 82 80 77 

Wohndauer in Freiburg    
unter 5 Jahre 82 75 74 
5 bis unter 15 Jahre 81 78 73 
15 Jahre und länger 84 78 75 
seit Geburt 79 75 72 

Äquivalenzeinkommen    
1. Quartil 83 76 75 
2. Quartil 82 75 75 
3. Quartil 82 78 73 
4. Quartil 82 79 73 

Bevölkerungsgruppen    
Alt-FreiburgerInnen - ganztags Berufs-
tätige mit Haupt-/Realschulabschluss 79 73 71 
Studierende 81 75 73 
Ausländische MitbürgerInnen 82 79 76 
Nicht–Berufstätige mit Kindern 81 80 76 
Ganztags-Berufstätige mit Hochschul-
abschluss 81 76 68 
Ältere mit Haupt-/Realschulabschluss 85 77 78 
Ältere mit Hochschulabschluss 84 80 75 

Soziale Milieus    
traditionelle Unterschicht 86 75 80 
neue, liberale Unterschicht 75 69 70 
konservative Mittelschicht 85 78 79 
gesellschaftliche Mitte 81 76 73 
liberale Mittelschicht 83 79 73 
konservativ-bürgerlich 81 79 75 
liberal-bürgerlich 84 79 71 

Alle Befragten 82 77 74 
 


